
 

  

 

 

Kasse Speedy 

Handbuch für Software-Version 3.5 

1.10.2018 

Handbuch Kasse Speedy 



 

 

 

 

Kasse Speedy 

 

© mtMax GmbH 

Bannholzweg 13 

D-69168 Wiesloch 

Deutschland 

 

Tel. +49 ς 6222 ς 38254 ς 0 

 

http://www.kasse-speedy.de 

 

info@mtMax.de 

 

 



 

 

)ÎÈÁÌÔÓÖÅÒÚÅÉÃÈÎÉÓ 

 

 

 

EINLEITUNG 6 

SCHNELLEINFÜHRUNG 7 

BEDIENUNGSANLEITUNG FÜR DAS KASSENPERSONAL 10 

NEUEN BELEG ANLEGEN 11 

KUNDENZUORDNUNG 11 

ARTIKEL BUCHEN 12 

ARTIKEL BUCHEN MIT EXTERNER TASTATUR 13 

ARTIKEL BUCHEN MIT BARCODE-SCANNER ODER NFC-SENSOR 14 

BELEGPOSITIONEN ÄNDERN 15 

STORNO 17 

BELEGSTATUS 18 

BELEGE SUCHEN UND ANZEIGEN 19 

NUR OFFENE BELEGE ANZEIGEN 19 

RABATTE GEWÄHREN 20 

(KÜCHEN-)BONS DRUCKEN 23 

BELEG KASSIEREN 24 

BELEG-SPLITT /  UMBUCHEN 27 

BARGELD-EINLAGEN /  -ENTNAHMEN BUCHEN 29 

ALLE MENÜFUNKTIONEN IM ÜBERBLICK 30 

GRUNDEINSTELLUNGEN 33 

DEMOMODUS, LIZENZKEY UND GERÄTEWECHSEL 34 

ALLGEMEINE GRUNDKONFIGURATION 36 

MEHRWERTSTEUER 38 

ALTERNATIVE MEHRWERTSTEUER (AUßER-HAUS-VERKAUF) 39 

KUNDEN- /  TISCHEVERWALTUNG 41 

UNBARE ZAHLUNGSARTEN 42 

ZAHLUNGSSYSTEME 43 

BEWIRTUNGSBELEG 45 

STORNOGRÜNDE 45 



 

 

PFANDVERWALTUNG 46 

GRUNDEINSTELLUNGEN FÜR ENDABRECHNUNGEN 47 

WEITERE GRUNDEINSTELLUNGEN 47 

SICHERHEIT DURCH PASSWORTSCHUTZ 51 

ANPASSUNG DER KASSENOBERFLÄCHE 53 

DRUCKER 54 

ANSCHLUSS VON BONDRUCKERN 59 

ANSCHLUSS EINER KASSENLADE 62 

ANBAUGERÄTE 63 

TASTATUR 64 

KUNDENDISPLAY 65 

BARCODE-SCANNER 66 

NFC-SENSOR 67 

ANWENDUNGSSZENARIEN FÜR BARCODES UND NFC-CHIPS 68 

KELLNERSCHLOSS (DALLAS-SCHLOSS) 69 

STAMMDATEN 70 

ARTIKELGRUPPEN 71 

ARTIKEL (ARTIKELSTAMM) 73 

ARTIKELVARIANTEN (MODIFIER) 79 

KUNDENGRUPPEN 81 

KUNDEN (KUNDENSTAMM) /  TISCHE 83 

RABATTE 86 

BENUTZERVERWALTUNG UND GRAFISCHER TISCHPLAN (ZUSATZMODUL) 88 

GRUNDEINSTELLUNG FÜR DIE BENUTZERVERWALTUNG 90 

BENUTZERGRUPPEN 91 

BENUTZER 94 

ABMELDEN VON DER KASSE (KASSE SPERREN) 96 

ANMELDEN AN DER KASSE 97 

GRAFISCHER TISCHPLAN 100 

NETZWERKKOPPLUNG (ZUSATZMODUL) 103 

DATEN-EXPORT / -IMPORT 105 

DATEN-EXPORT 106 

DATEN-IMPORT 109 



 

 

DATENBANK-BACKUP 113 

SONSTIGE FUNKTIONEN 115 

ÄNDERUNGSPROTOKOLL 116 

DATEN LÖSCHEN /  KASSE ZURÜCKSETZEN 117 

AUSWERTUNGEN UND ENDABRECHNUNGEN 118 

ARTIKELUMSÄTZE 119 

MONATSBERICHT 120 

JAHRESBERICHT 120 

GEWINNERMITTLUNG 121 

KASSEN-ZWISCHENSTAND (X-BON) 122 

BENUTZER-ABRECHNUNG 123 

TAGES-ENDABRECHNUNG (Z-BON) 124 

ERZEUGEN EINER TAGES-ENDABRECHNUNG (Z-BON) 127 

WEITERE AUSWERTUNGSMÖGLICHKEITEN 130 

HINWEISE FÜR DEN STEUERPRÜFER 131 

ALLGEMEIN 132 

EINZELNE BELEGE ANZEIGEN 132 

ENDABRECHNUNGEN (Z-BONS) ANZEIGEN 132 

DATEN EXPORTIEREN 133 

ANHANG 134 

DRUCKLAYOUT-EDITOR 135 

VERSIONSHISTORIE 141 

URHEBERRECHT, HAFTUNGSAUSSCHLUSS, IMPRESSUM 144 

 

 



 

Seite 6 von 145 

Einleitung  

Einleitung 
Die Kasse Speedy ist ein leicht verständliches 

Kassensystem - konzipiert und programmiert für 

Android-Tablets und -Smartphones.  

 

Lesen Sie mehr auf unserer Homepage 

http://www.kasse-speedy.de. Dort finden Sie 

zahlreiche Tipps zur Installation und Bedienung. 

 

 

Es gibt verschiedene Ausbaustufen der Software, die über einen Lizenzkey 

freigeschaltet werden: 

 

Kostenloses Kassensystem mit eingeschränktem Funktionsumfang für den 

Privatgebrauch. Zur Finanzierung der Entwicklung wird Werbung eingeblendet und auf 

dem Kassenbon gedruckt. 

 

Günstige Kassenlösung für Privatpersonen und Vereine. Diese Edition hat einen 

erweiterten Funktionsumfang und ist frei von Werbung. 

 

Die PRO-Edition ist für gewerblichen Einsatz gedacht und GoBD-konform. Mit dieser 

Edition können Sie die Mehrwertsteuer finanzamt-gerecht auf Ihren Rechnungen 

ausweisen. 

 

Ebenso können weitere Zusatzmodule über den Lizenzkey freigeschaltet werden, z.B. 

Benutzerverwaltung oder Netzwerkkopplung. 

 

 

FREE-Edition 

CLUB-Edition 

 

PRO-Edition 

 

Zusatzmodule 

 

http://www.kasse-speedy.de/
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Schnelleinführung  

 

 

 

 

 

Schnelleinführung 
Kassieren in 2 Minuten 
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Schnelleinführung  

Führen Sie folgende Schritte durch, um die Kasse testweise in Betrieb zu nehmen: 

 

Standardmäßig (ohne Lizenzkey) läuft die Kasse als funktional eingeschränkte FREE-

Edition. Sie können die Kasse in der FREE-Edition kostenlos nutzen. 

Möchten Sie die Funktionen der CLUB- oder PRO-Edition testen, so können Sie die 

Kasse testweise in den Demomodus schalten. Klicken Sie oben rechts auf das 

Werkzeug-Icon , dann auf Grundeinstellungen, Lizenz und CLUB bzw. PRO Demo. 

Der Demomodus läuft zeitlich begrenzt, kann jedoch beliebig oft eingeschaltet 

werden. 

 

 

Klicken Sie oben rechts auf das Werkzeug-Icon , scrollen Sie etwas nach unten und 

klicken Sie auf Demo-Daten importieren. Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage. 

Achtung: dadurch werden bisherige Kassendaten gelöscht! 

Es werden nun einige Beispiel-Stammdaten zur Verfügung gestellt, mit denen Sie die 

Kasse testen können. Sie können die Stammdaten auch als Ausgangspunkt für Ihre 

eigene, individuelle Kassenkonfiguration benutzen. 

 

Die Kasse sieht nun so oder so ähnlich aus. Falls die Schrift zu klein/zu groß oder die 

Buttons zu klein/zu groß sind, klicken Sie auf , dann auf Grundeinstellungen und 

Anpassung Kassenoberfläche. Stellen Sie hier die Optik nach Ihren Wünschen ein. 

Beachten Sie bitte, dass die Beispieldaten zwar aus dem Gastronomiebereich 

stammen, die Kasse jedoch auch für andere Branchen geeignet ist.  

Demomodus 

Stammdaten 
importieren 
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Schnelleinführung  

1. Klicken Sie unten links auf Neuer Beleg, woraufhin auf der linken Seite ein 

neuer Beleg angelegt wird. 

2. Klicken Sie nun auf der rechten Seite auf einen Artikel, z.B. Kaffee. Sie sehen, 

dass der Artikel auf den Beleg gebucht wird. 

3. Klicken Sie nun auf der linken Seite auf die eben gebuchte Belegposition 

Kaffee. Ein Popup erscheint, wo Sie die Menge, den Belegtext und den 

Einzelpreis manuell abändern können. Schließen Sie das Popup wieder. 

4. Klicken Sie nun lange auf die Belegposition Kaffee (1 bis 2 Sekunden). Die 

Belegposition wird storniert. 

5. Buchen Sie nun weitere Artikel auf den Beleg. 

6. Klicken Sie unten links auf Kasse. Ein Popup erscheint, wo Sie den vom 

Kunden gezahlten Betrag eingeben können. Drücken Sie auf BAR, um den 

Zahlvorgang abzuschließen. Das Popup schließt sich und der Belegstatus 

wechselt auf "bezahlt". Der Beleg verschwindet. 

7. Buchen Sie weitere Belege. 

 

 

Verfügbar nur in der CLUB- und PRO-Edition. 

1. Klicken Sie oben rechts auf das Statistik-Icon . 

2. Klicken Sie auf Endabrechnungen (Z-Bons). 

3. Klicken Sie im folgenden Bild unten rechts auf Neue Endabrechnung. 

4. Es wird nun eine Vorschau der Endabrechnungs-Daten angezeigt, die Sie sich 

nun in Ruhe anschauen können. 

5. Klicken Sie auf Weiter  und geben Sie einen fiktiven Bargeldbestand ein. 

6. Klicken Sie nun dreimal auf Weiter  und dann auf Abschließen. Nun haben Sie 

erfolgreich einen Tagesabschluss durchgeführt. 

 

Gratulation! Sie haben die wichtigsten Bedienungsschritte der Kasse durchgeführt. 

Nun können Sie eigene Artikel und Artikelgruppen definieren, siehe Kapitel 

Stammdaten.  

 

Wenn Sie die beim Testen erzeugten Umsatzdaten wieder löschen möchten, so klicken 

Sie oben rechts auf das Werkzeug-Icon  und dann auf Umsatzdaten löschen.

Beginnen Sie nun mit 
dem Kassieren 

Machen Sie einen 
Tagesabschluss 
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Kassenbedienung 

 

 

 

 

Bedienungsanleitung 

für das Kassenpersonal 
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Kassenbedienung 

Im Folgenden wird erklärt, wie die Kasse durch das Kassenpersonal bedient wird. Dies 

setzt natürlich voraus, dass die Kasse bereits korrekt konfiguriert wurde (siehe Kapitel 

Grundeinstellungen und Stammdaten). Alternativ können Sie auch eine 

Testkonfiguration (Demo-Daten) importieren, siehe Kapitel Schnelleinführung. 

Neuen Beleg anlegen 

Wenn Sie einen neuen Kunden bedienen möchten, so sollten Sie 

einen neuen Beleg anlegen. Dies geschieht durch Klicken des 

Buttons   Neuer Beleg . Auf der linken Seite erscheint daraufhin 

ein leerer Beleg mit einer neu vergebenen Belegnummer. 

 

Falls in den Grundeinstellungen die Option "Belege automatisch 

erzeugen" eingestellt ist, wird automatisch ein neuer Beleg erzeugt, 

wenn Sie einen Artikel buchen und gerade kein Beleg offen ist. 

 

 

Kundenzuordnung  

Je nach Kassen-Grundeinstellung (Kunden- / Tischeverwaltung) kann es folgende Fälle 

geben: 

Á Keine Kundenverwaltung 

Das Kassenpersonal hat keine Möglichkeit einen Kunden auszuwählen. 

Á Kundenzuordnung optional 

Auf dem Belegkopf ist der Schriftzug "Kein Kunde" zu sehen. Klickt man darauf, 

so erscheint ein Popup zur Auswahl eines Kunden. 

Á Kundenzuordnung zwingend 

Sobald ein neuer Beleg angelegt wird, so erscheint ein Kundenauswahl-Popup, 

in welchem ein Kunde ausgewählt werden muss. Wird die Auswahl 

abgebrochen, so wird auch kein neuer Beleg erzeugt. Dadurch wird 

erzwungen, dass jeder Beleg eine Kundenzuordnung erhält. 

Ist dem Beleg ein Kunde zugeordnet, so werden die Kundendaten auf dem Belegkopf 

angezeigt.  

Neuen Beleg anlegen 

 

Kundenzuordnung 
anlegen 
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Kassenbedienung 

Klickt man auf die angezeigten Kundendaten im Belegkopf, so erscheint erneut das 

Kundenauswahl-Popup und ein anderer Kunde kann ausgewählt werden. 

Klickt man lange (1-2 Sekunden) auf die Kundendaten im Belegkopf, so wird die 

Kundenzuordnung gelöscht. 

 

Artikel buchen  

Auf der rechten Seite des Bildschirms werden alle konfigurierten Artikel aufgelistet. 

Sind es mehr Artikel, als auf dem Bildschirm Platz finden, so kann man mit dem Finger 

vertikal scrollen (hoch/runter wischen). 

Je nach Kassen-Grundeinstellung (siehe Kapitel Anpassung der Kassenoberfläche) 

können die Artikel auf 2 verschiedene Arten dargestellt werden: 

Á Alle Artikel werden in einer langen Liste aufgeführt. 

Á Es werden immer nur Artikel von 1 Artikelgruppe aufgelistet. In diesem Fall 

kann man am unteren Bildschirmrand die aktuelle Artikelgruppe wechseln. 

Die Artikel der verschiedenen Artikelgruppen können farblich unterschiedlich 

dargestellt werden (entsprechend der Einstellung an der Artikelgruppe, siehe Kapitel 

Artikelgruppen) 

 

Sie können einen Artikel auf den aktuellen Beleg buchen, indem Sie den Artikel einfach 

anklicken. Der Artikel wird mit Menge 1 auf den Beleg übernommen. 

Klicken Sie mehrmals auf die Artikeltaste, so wird die Menge auf dem Beleg 

entsprechend erhöht oder eine neue Belegposition angelegt. Dies ist abhängig von der 

entspr. Einstellung im Artikelstamm (siehe Kapitel Artikel). 

Die betroffene Belegposition wird in der Beleganzeige farblich markiert. 

 

Wenn Sie eine größere Artikelmenge buchen wollen, so klicken Sie lange (1-2 

Sekunden) auf eine Artikeltaste. Es erscheint ein Popup, wo Sie die zu buchende 

Artikelmenge beliebig anpassen können. Ab Softwareversion 3.1 können Sie auch 

Artikelmengen mit max. 6 Nachkommastellen eingeben. 

Die Artikelmenge kann entweder über die Plus-/Minus-Tasten geändert werden. Oder 

Sie klicken in das Mengenfeld, um über die Bildschirmtastatur eine beliebige Menge 

einzugeben (mit max. 6 Nachkommastellen). 

Kundenzuordnung 
ändern 

Kundenzuordnung 
löschen 

Artikel direkt buchen 

Artikel indirekt 
buchen 



 

Seite 13 von 145 

Kassenbedienung 

 

Am oberen Rand in der Mitte finden Sie das Icon  . Beim Klick öffnet sich ein 

"Suchen"-Eingabefeld und ggf. die Bildschirmtastatur. 

Geben Sie hier die Anfangsbuchstaben eines Artikels oder die Artikelnummer (PLU, 

9!bΣ ¦t/ΣΧύ ein und filtern Sie so die Artikelliste. Bleibt genau 1 Artikel übrig, so kann 

er mit der Taste ENTER direkt gebucht werden. 

Bei der Artikelsuche werden folgende Artikeldaten berücksichtigt: 

¶ Artikeltext intern 

¶ Artikeltext extern 

¶ Interne Notiz am Artikelstamm 

¶ Interne Notiz an der Belegposition 

¶ Artikelnummer(n) 

¶ Artikelverkaufspreis 

Wenn Sie dem Suchwort ein Minus voranstellen, wird der Wort von der Suche 

ŀǳǎƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ .ŜƛǎǇƛŜƭΥ αōǊƻǘ  ςǿŜƛȊŜƴά ǎǳŎƘǘ ŀƭƭŜ .Ǌƻǘ-Artikel, wo nicht das Wort 

αǿŜƛȊŜƴά ǾƻǊƪƻƳƳǘΦ 

Artikel buchen mit externer Tastatur  

Sie können an Ihr Androidgerät entweder über USB oder über Bluetooth eine externe 

Hardware-Tastatur anschließen. Damit geht das Buchen von Artikeln noch schneller.  

Bei Bluetooth müssen Sie die Tastatur zunächst über die Android-Einstellungen mit 

Ihrem Androidgerät koppeln, siehe Anleitung der Tastatur. 

Wenn Sie sich auf der Kassenoberfläche befinden, genügt es, einfach die 

!ƴŦŀƴƎǎōǳŎƘǎǘŀōŜƴ ŘŜǎ !ǊǘƛƪŜƭǎ ƻŘŜǊ ŘƛŜ !ǊǘƛƪŜƭƴǳƳƳŜǊ όt[¦Σ 9!bΣ ¦t/ΣΧύ Ȋǳ ǘƛǇǇŜƴΦ 

Die Liste der angezeigten Artikel wird automatisch danach gefiltert. 

Bleibt genau 1 Artikel übrig, so kann er mit der Taste ENTER direkt gebucht werden. 

Bleiben mehrere Artikel übrig, so können Sie per Klick auf den Touchscreen den 

gewünschten Artikel auswählen. 

Anmerkung: wenn Sie Artikelnummern zum Buchen verwenden möchten, so müssen 

diese vorher im Artikelstamm hinterlegt werden. Siehe Kapitel "Artikel 

(Artikelstamm)". 

 

Artikel suchen 
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Kassenbedienung 

Artikel buchen mit Barcode -Scanner oder 

NFC-Sensor 

Wenn an Ihrer Kasse ein Barcode-Scanner oder ein NFC-Sensor angeschlossen ist und 

korrekt konfiguriert ist (siehe Kapitel Anbaugeräte), so können Sie Artikel schnell und 

einfach damit buchen. 

 

Scannen Sie den Artikel-Barcode. Die Kasse sucht im Artikelstamm nach einem Artikel 

mit der passenden Artikelnummer. Wird genau 1 passender Artikel gefunden, so wird 

er direkt auf den gerade geöffneten Beleg gebucht. Werden mehrere passende Artikel 

gefunden, so werden diese angezeigt; der gewünschte Artikel muss angetippt werden. 

 

Ist am Artikel ein NFC-Chip angebracht, halten Sie den Artikel an das NFC-Lesegerät. 

Kassen-intern läuft die gleiche Logik wie beim Barcode ab, siehe oben. 

 

  

Barcode 

NFC-Chip 



 

Seite 15 von 145 

Kassenbedienung 

Belegpositionen ändern  

Solange der Beleg offen ist (d.h. noch nicht bezahlt wurde), können Sie alle 

Belegpositionen beliebig anpassen. Klicken Sie dazu auf die gewünschte Belegposition. 

Es erscheint ein Popup, in welchem Menge, Text und Preis angepasst werden können. 

 

Die Artikelmenge kann entweder über die Plus-/Minus-Tasten geändert werden. Oder 

Sie klicken in das Mengenfeld, um über die Bildschirmtastatur eine beliebige Menge 

einzugeben. Ab Softwareversion 3.1 können Sie auch Artikelmengen mit max. 6 

Nachkommastellen eingeben. 

Eine negative Menge (vorangestelltes Minuszeichen) entspricht einer Retoure, d.h. der 

Kunde bringt den Artikel zurück (Umtausch, Reklamation, etc.). Das Umschalten 

zwischen Verkauf (= positive Menge) und Retoure (= negative Menge) kann auch sehr 

einfach durch Anklicken der entsprechenden Buttons oben im Popup erfolgen. 

 

Der Artikeltext kann beliebig angepasst werden, falls dies durch die 

Artikelkonfiguration oder Benutzerberechtigung nicht verhindert wird. Dieser Text 

wird auf Bons und Rechnungen/Quittungen gedruckt. 

 

Die interne Notiz wird nur auf (Küchen-)Bons gedruckt, jedoch nicht auf 

Rechnungen/Quittungen. Das Notizfeld ist nur sichtbar und eingabebereit, falls dies 

durch die Artikelkonfiguration oder Benutzerberechtigung nicht verhindert wird 

 

Durch Klicken in das Preis-Feld öffnet sich die Bildschirmtastatur und Sie können einen 

beliebigen Preis eingeben (mit max. 6 Nachkommastellen). Der eingegebene Preis ist 

der Einzelpreis des Artikels. Sie können auch einen negativen Preis eingeben, was einer 

Gutschrift entspricht. 

Abhängig davon, wie in der Kassen-Grundeinstellung die Mehrwertsteuer konfiguriert 

ist (siehe Kapitel Mehrwertsteuer), finden Sie unterhalb des Einzelpreis-Feldes eine 

Information "zzgl. x% MwSt." oder "inkl. x% MwSt.". 

 

Falls im Artikelstamm eine oder mehrere Varianten hinterlegt sind, so werden diese 

Varianten als Buttons angezeigt. Klicken Sie einfach auf eine Variante, um sie zu 

buchen. Klicken Sie beim ArtiƪŜƭ α{ǘŜŀƪά ŀǳŦ αǊŀǊŜάΣ αƳŜŘƛǳƳά ƻŘŜǊ αǿŜƭƭ ŘƻƴŜάΦ 9ƛƴŜ 

Variante kann sich ggf. auf den Preis auswirken. 

Menge anpassen 

Artikeltext anpassen 

Interne Notiz 

Preis anpassen 

 

Artikelvarianten 
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Kassenbedienung 

 

Durch Klicken des Rabatt-Buttons öffnet sich ein Popup, in welchem ein in der 

Kassenkonfiguration definierter Rabattsatz ausgewählt werden kann (siehe auch 

Kapitel Rabatte gewähren und Rabatte). 

 

Durch Klicken des Storno-Buttons kann die gesamte Belegposition storniert werden. 

Auf dem Beleg wird die Position als storniert markiert angezeigt. Siehe auch Kapitel 

Storno). Wenn Sie lediglich eine Teilmenge stornieren möchten, so reduzieren Sie 

ŜƛƴŦŀŎƘ ŘƛŜ .ǳŎƘǳƴƎǎƳŜƴƎŜ όǎƛŜƘŜ αaŜƴƎŜ ŀƴǇŀǎǎŜƴά ƻōŜƴύΦ 

  

Rabatt gewähren 

 

Storno 
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Kassenbedienung 

Storno 

Die Kasse erlaubt mehrere Möglichkeiten etwas zu stornieren. Ein Storno ist jedoch 

nur möglich, solange der Beleg offen ist, d.h. noch nicht bezahlt wurde. Zur Not können 

Sie einen bereits bezahlten Beleg wieder öffnen, siehe Kapitel Belegstatus. 

 

Sie können den gesamten Beleg stornieren, indem Sie lange (1-2 Sekunden) oben auf 

den Belegkopf klicken, worauf eine Sicherheitsabfrage erscheint. 

oder 

Sie öffnen das Zusatzmenü unten links über den    Χ   -Button. Dort finden Sie den 

Button   Belegstorno  . 

 

Sie können eine Belegposition stornieren, indem Sie lange (1-2 Sekunden) auf die 

Belegposition klicken. Die Belegposition wird als storniert markiert. 

oder 

Sie klicken kurz auf die Belegposition, worauf sich das Detailpopup öffnet. Dort finden 

Sie den Button    Storno   . 

  

Beleg-Storno 

Belegpositions-
Storno 
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Kassenbedienung 

Belegstatus 

Der Belegstatus kann 4 verschiedene Werte annehmen: 

 

 

Ein neu angelegter Beleg hat automatisch den Status offen. Er kann beliebig mit 

Artikeln bebucht werden, beliebige Mengen und Preisänderungen sind möglich, 

Rabatte können gewährt werden und Stornos sind erlaubt. 

 

Wenn Sie einen Belegstorno durchführen, so wechselt der Belegstatus auf storniert. 

Dieser Beleg ist ab sofort betriebswirtschaftlich irrelevant und kann auch nicht mehr 

geändert werden. Ein Storno ist endgültig und kann nicht mehr rückgängig gemacht 

werden. Falls Sie irrtümlich storniert haben, legen Sie einen neuen Beleg an und 

buchen die gewünschten Artikel erneut. 

 

Sobald ein Beleg vollständig bezahlt wurde, wechselt der Status auf bezahlt. Ein 

bezahlter Beleg ist nicht mehr änderbar. Wenn Sie dennoch Änderungen am Beleg 

vornehmen müssen, so muss der Belegstatus zurück auf offen gesetzt werden. Dies ist 

möglich, indem Sie lange (1-2 Sekunden) auf den Belegkopf klicken. In Österreich ist 

dies aufgrund der gesetzlichen Vorschriften und der Belegsignatur jedoch nicht 

möglich! 

 

Wenn Sie eine Endabrechnung (Z-Bon) durchführen, werden alle darin erfassten 

Belege automatisch auf abgerechnet gesetzt. Belege mit diesem Status sind endgültig 

fixiert und können nicht mehr geändert oder storniert werden.  

Offen 

Storniert 

Bezahlt 

Abgerechnet 

 

Offen 

         Bezahlt 

            

Storniert  

         Abgerechnet 
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Kassenbedienung 

Belege suchen und anzeigen 

Sie können jeden beliebigen Beleg erneut anzeigen.  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben links auf    Alle Belege   .  

Es erscheint ein Popup, wo Sie die existierenden Belege nach Zeitraum und Belegstatus 

filtern können. In der Liste wird der jeweilige Belegstatus anhand von Icons dargestellt, 

siehe Kapitel Belegstatus. Die Belegliste ist nach Belegnummer sortiert. 

Für jeden Beleg wird eine Vorschau der ersten 4 Belegpositionen angezeigt. 

Über die Suchfunktion können Sie Belege über einen Suchbegriff suchen. Folgende 

Belegdaten werden bei der Suche berücksichtigt: 

¶ Kassenname 

¶ Belegnummer 

¶ Kunden-/Tischname 

¶ Interne Notiz zum Kunden 

¶ Belegpositionstext 

¶ Interne Notiz zur Belegposition 

¶ Artikelkurz- und ςlangtext gemäß Artikelstamm 

¶ Benutzer-/Kellnername 

bǳǊ ōŜƛ ½ǳǎŀǘȊƳƻŘǳƭ α.ŜƴǳǘȊŜǊǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎά ǳƴŘ αbŜǘȊǿŜǊƪƪƻǇǇƭǳƴƎάΥ ²Ŝƴƴ ŘŜǊ 

{ŎƘŀƭǘŜǊ αbǳǊ ƳŜƛƴŜ .ŜƭŜƎŜά ŜƛƴƎŜǎŎƘŀƭǘŜǘ ƛǎǘΣ ǿŜǊŘŜƴ ƴǳǊ .ŜƭŜƎŜ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘΣ ŘƛŜ ŀǳŦ 

dieser Kasse und vom gerade eingeloggten Benutzer gebucht wurden (zuletzt 

geändert). 

Klicken Sie auf den gewünschten Beleg und der Beleg mit seinen Belegpositionen wird 

angezeigt. Ist der Belegstatus offen, können Sie den Beleg weiter bebuchen. 

Nur offene Belege anzeigen 

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben links auf    Offene Belege   .  

Es erscheint ein Popup, auf dem nur solche Belege angezeigt werden, die noch offen 

sind (also noch nicht bezahlt sind). Die Belegliste ist nach Kunden/Tische sortiert. 

Suchfunktion: siehe oben 
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Rabatte gewähren  

Die Kasse erlaubt es, an verschiedenen Stellen Rabatte zu hinterlegen. Belegpositionen 

mit Rabatt werden mit dem Icon  gekennzeichnet. Wenn Sie auf die entsprechende 

Belegposition klicken, sehen Sie auf dem Detailpopup, welche Rabatte gewährt 

wurden. 

 

Rabatte müssen zunächst vorkonfiguriert werden (siehe Kapitel Rabatte) und können 

dann an folgenden Stelle verwendet werden: 

 

An der Kundengruppe kann ein Rabatt hinterlegt sein, siehe Kapitel Beispiel Eiscafé: 

!ǊǘƛƪŜƭ α²ŀŦŦŜƭŜƛǎάΣ ±ŜǊƪŀǳŦǎǇǊŜƛǎ лΣлл 9¦w 

Variantentext Als interne 
Notiz 

Mehrfach 
buchbar 

Preis Auswahlgruppe 

In Waffel nein nein  

} Auswahl-
gruppe 

 

Im Becher nein nein  

Im Schälchen nein nein 0,20 EUR 

Erdbeere nein ja 0,80 EUR  

Vanille nein ja 0,80 EUR  

Schoko nein ja 0,80 EUR  

Stracciatella nein ja 0,80 EUR  

Nuss nein ja 0,80 EUR  

etc.     

 

 

 

  

 

Kundengruppen-
Rabatt 
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Kundengruppen. Wird ein Kunde aus einer solchen Kundengruppe dem Beleg 

zugeordnet, so gilt der Kundenrabatt für alle auf dem Beleg gebuchten Artikel - sowohl 

für bereits gebuchte Artikel als auch Artikel, die später noch hinzu gebucht werden. 

Wird die Kundenzuordnung am Beleg entfernt, so wird der Kunden(gruppen)rabatt 

von allen Positionen entfernt. 

Wird die Kundenzuordnung am Beleg geändert und ein anderer Kunde zugeordnet, so 

wird der alte Kunden(gruppen)rabatt durch den neuen Kunden(gruppen)rabatt 

ersetzt. 

²ƛǊŘ ŜƛƴŜ YǳƴŘŜƴƎǊǳǇǇŜ ŀǳŦ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊά ƎŜǎǘŜƭƭǘΣ ǎƻ ƪǀƴƴŜƴ ŀǳŦ .ŜƭŜƎŜƴ Ȋǳ 

dieser Kundengruppe keinerlei Rabatte gewährt werden. 

 

Am Kundenstamm kann ein Rabatt hinterlegt sein, siehe Kapitel Kunden 

(Kundenstamm) / Tische. Dieser Rabatt übersteuert einen eventuell an der 

Kundengruppe hinterlegten Rabatt. 

²ƛǊŘ Ŝƛƴ YǳƴŘŜ ŀǳŦ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊά ƎŜǎǘŜƭƭǘΣ ǸōŜǊǎǘŜǳŜǊǘ dies die Einstellung an 

der Kundengruppe. Auf Belegen für diesen Kunden können keinerlei Rabatte gewährt 

werden. 

 

An der Artikelgruppe kann ein Rabatt hinterlegt sein, siehe Kapitel Artikelgruppen. 

Wird ein Artikel aus einer solchen Artikelgruppe auf einen Beleg gebucht, so wird 

automatisch der entsprechende Rabatt auf diese Belegposition gewährt. 

²ƛǊŘ ŜƛƴŜ !ǊǘƛƪŜƭƎǊǳǇǇŜ ŀǳŦ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊά ƎŜǎǘŜƭƭǘΣ ǎƻ ƪǀƴƴŜƴ ŀǳŦ 

Belegpositionen zu dieser Artikelgruppe keinerlei Rabatte gewährt werden. 

 

Am Artikel kann ein Rabatt hinterlegt sein, siehe Kapitel Artikel. Dieser Rabatt 

übersteuert einen eventuell an der Artikelgruppe hinterlegten Rabatt. 

²ƛǊŘ Ŝƛƴ !ǊǘƛƪŜƭ ŀǳŦ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊά ƎŜǎǘŜƭƭǘΣ übersteuert dies die Einstellung an 

der Artikelgruppe. Auf Belegpositionen zu diesem Artikel können keinerlei Rabatte 

gewährt werden 

 

Klicken Sie auf die gewünschte Belegposition. Im daraufhin erscheinenden 

Detailpopup finden Sie einen Button Rabatt. Hierüber können Sie einen oder mehrere 

Rabatte auswählen. 

Kunden-Rabatt 

Artikelgruppen-
Rabatt 

Artikel-Rabatt 

Belegpositions-
Rabatt 
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Ist entweder der Artikel (bzw. die Artikelgruppe) oder der Kunde (bzw. die 

YǳƴŘŜƴƎǊǳǇǇŜύ ŀǳŦ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊά ƎŜǎǘŜƭƭǘΣ ǎƻ können zu dieser Belegposition 

keinerlei Rabatte gebucht werden. Der Button Rabatt wird ausgeblendet. 

 

Öffnen Sie das Zusatzmenü unten links über den Button    Χ   , klicken 

auf    Rabatt    und wählen Sie einen Rabatt aus. Der gewählte Rabatt wird auf alle 

existierenden Belegpositionen gebucht. Positionen, die später dazu gebucht werden, 

bekommen den Rabatt aber nicht automatisch. Sie können den Belegrabatt jedoch 

erneut gewähren - beliebig oft, Rabatte werden nie doppelt vergeben. 

BelegpositƛƻƴŜƴ Ƴƛǘ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊŜƴά !ǊǘƛƪŜƭƴ ǿŜǊŘŜƴ ōŜƛ .Ŝlegrabatten 

ignoriert. 

Cŀƭƭǎ ŘŜǊ YǳƴŘŜ ōȊǿΦ ŘƛŜ YǳƴŘŜƴƎǊǳǇǇŜ αƴƛŎƘǘ ǊŀōŀǘǘƛŜǊōŀǊά ƛǎǘΣ ǎƻ ǎƛƴŘ .ŜƭŜƎǊŀōŀǘǘŜ 

für diesen Beleg generell nicht möglich. 

  

Beleg-Rabatt 
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(Küchen-)Bons drucken 

Der Bondruck muss zunächst in den Grundeinstellungen bzw. am Drucker aktiviert 

sein. 

Falls kein automatischer Bondruck aktiviert ist, sehen Sie auf der Kassenoberfläche 

einen Button    Bons drucken   . Dieser Button ist jedoch nur sichtbar, wenn gerade 

ein druckbarer, offener Beleg angezeigt wird und mindestens 1 Bondrucker definiert 

ist. 

 

Wenn Sie auf den Button    Bons drucken    klicken, werden alle relevanten 

Belegpositionen als (Küchen-)Bons ausgedruckt. Es werden nur diejenigen Positionen 

als Bons gedruckt, bei denen im entspr. Artikelstamm der Bondruck eingeschaltet ist. 

Als kleiner Hinweis werden zu druckende Belegpositionsmengen auf der Beleganzeige 

grau hinterlegt. 

Sie können den Button    Bons drucken    beliebig oft drücken. Bereits gedruckte 

Belegpositionen werden nicht doppelt gedruckt.  

 

Ist in den Grundeinstellungen die Pfandverwaltung aktiviert (siehe Kapitel 

Pfandverwaltung) und sowohl am Drucker als auch im Artikelstamm der 

Pfandbondruck eingeschaltet (siehe Kapitel Artikel), so werden beim Bondruck für die 

entsprechenden Belegpositionen zusätzliche Pfandbons gedruckt. 

  

Küchenbons 

Pfandbons 
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Beleg kassieren 

Möchte der Kunde den Beleg bezahlen, so klicken Sie unten links auf den 

Button    Kasse   . Daraufhin öffnet sich ein Popup für den Bezahlvorgang.  

(Das Popup kann über eine entsprechende Grundeinstellung jedoch auch unterdrückt 

werden, siehe Kapitel Weitere Grundeinstellungen Ą Rückgeldberechnung. In diesem 

Fall wird der Beleg sofort als bezahlt markiert.) 

 

Falls in der Kassen-Grundeinstellung alternative Steuersätze aktiviert ist ("außer-Haus-

Verzehr", siehe Kapitel Mehrwertsteuer), können Sie hier über einen Button zwischen 

αƛƳ Iŀǳǎά ǳƴŘ αŀǳǖŜǊ Iŀǳǎά ǳƳǎŎƘŀƭǘŜƴ. Daraufhin wird die Artikelbesteuerung neu 

berechnet. 

 

Über einen Schalter können Sie individuell festlegen, ob eine Rechnung gedruckt 

werden soll oder nicht. 

In ŘŜƴ DǊǳƴŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǸōŜǊ ŘŜƴ {ŎƘŀƭǘŜǊ αwŜŎƘƴǳƴƎŜƴ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘ 

ŘǊǳŎƪŜƴά das Standardverhalten festlegen. 

 

Über den Schalter Senden können Sie festlegen, dass die Rechnung individuell als 

PDF-Dokument versendet werden soll. Sobald der Beleg kassiert ist, erscheint ein 

Popup, in dem Sie auswählen können: 

¶ Email: Geben Sie die gewünschte Emailadresse an. Betreff und 

Nachrichtentext sind bereits automatisch ausgefüllt und können individuell 

abgeändert werden. 

¶ Kunden-Email: Diese Option ist nur sichtbar, wenn Sie die Kundenverwaltung 

nutzen und der aktuelle Beleg einem Kunden zugeordnet ist. Als Emailadresse 

wird hier automatisch die Email aus dem Kundenstamm vorgeschlagen, falls 

dort hinterlegt. Sollten Sie die Adresse korrigieren oder eine neue Adresse 

eingeben, wird automatisch der Kundenstamm aktualisiert. 

¶ Speichern: Wählen Sie das gewünschte Zielverzeichnis aus. 

¶ Teilen: Über die Teilen-Funktion können Sie das erzeugte PDF-Dokument über 

diverse Apps, die auf Ihrem Androidgerät installiert sind, senden/teilen, z.B. 

Email, WhatsApp, Bluetooth, GoogleDrive, etc. Sobald Sie OK drücken, 

erscheint automatisch eine entsprechende App-Auswahl. 

 

Besteuerung 

 

Rechnungsdruck 

Rechnung senden 

 

Zahlbetrag 
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Auf dem Popup wird der zu zahlende Gesamtbetrag (brutto, inkl. Mehrwertsteuer und 

Pfand) angezeigt. Mit Hilfe der eingeblendeten Zifferntasten können Sie den 

Zahlbetrag eingeben und sehen als Rechenhilfe sofort den Rückgeldbetrag. Wenn Sie 

keinen Zahlbetrag eingeben, wird automatisch angenommen, dass der Kunde den zu 

zahlenden Gesamtbetrag passend bezahlt hat. 

 

Im Rückgeld-Feld wird der errechnete Rückgeld-Betrag angezeigt. Rechts neben dem 

Rückgeldbetrag befindet sich eine Rabatttaste  όα{ǘƛƳƳǘ ǎƻ!ά-Taste). Durch 

Drücken der Taste teilen Sie dem System mit, dass der eingegebene Gegeben-Betrag 

αǎƻ ǎǘƛƳƳǘάΣ ŘŜǊ YǳƴŘŜ ŀƭǎƻ ƪein Rückgeld bekommt. Dabei gibt es folgende 

Möglichkeiten: 

¶ Der Kunde hat passend bezahlt (gegeben = zu zahlen): die Taste hat keine 

Auswirkung. 

¶ Der Kunde hat mehr bezahlt (gegeben > zu zahlen): die Restsumme wird als 

Trinkgeld verbucht. Dieser Betrag wird sowohl auf der gedruckten 

Rechnung/Quittung als auch in der Tagesendabrechnung (Z-Bon) als Trinkgeld 

ausgewiesen. 

¶ Der Kunde hat weniger bezahlt (gegeben < zu zahlen): der Differenzbetrag 

wird als Nachlass/Rabatt verbucht. Aus steuerlichen Gründen wird der Rabatt 

gleichmäßig über alle Belegpositionen verteilt, das heißt jede einzelne 

Belegposition wird rabattiert. Beispiel: zu zahlen 53,50 EUR, gegeben 50 EUR, 

stimmt so! Das System errechnet einen Rabatt von 3,50 EUR auf 53,50 = 

6,542%. Dieser Rabattsatz wird nun automatisch auf alle Belegpositionen 

angewendet, so dass der neue Beleg-Endbetrag genau 50,- EUR ist. 

5ƛŜ α{ǘƛƳƳǘ ǎƻΗά-Taste kann bei Nutzung der Benutzerverwaltung über eine 

entsprechende Berechtigung ein- und ausgeschaltet werden. 

 

Drücken Sie nun auf die gewünschte Zahlungsart. Der große Button    BAR    verbucht 

den Zahlbetrag als Barzahlung. 

Abhängig von der konfigurierten Kassen-Grundeinstellung (siehe Kapitel Unbare 

Zahlungsarten) stehen ggf. weitere Zahlungsarten als Buttons zur Verfügung, z.B. EC, 

Scheck oder Kreditkarte. Sollte an einer Zahlungsart ein externes Zahlungssystem 

konfiguriert sein, so wird der Zahlungsvorgang an das externe System übergeben und 

dort fertig gebucht (z.B. eine Kartenzahlung ausgelöst). 

Sobald Sie auf eine Zahlungsart geklickt haben, öffnet sich die Kassenlade (sofern eine 

elektrische Kassenlade angeschlossen ist und in den Druckereinstellungen konfiguriert 

wurde). 

Rückgeld, Trinkgeld 
und Nachlass 

όα{ǘƛƳƳǘ ǎƻΗά-Taste) 

 

Buchen 

Unbare 
Zahlungsarten 

 

Kassenlade 
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Sobald Sie die Kassenlade schließen, verschwindet das Kassenpopup automatisch vom 

Bildschirm und Sie können einen neuen Beleg buchen. Voraussetzung dafür ist, dass in 

den DruckereinstelƭǳƴƎŜƴ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŜǊ α5ǊǳŎƪŜǊǎǘŀǘǳǎ ŀōŦǊŀƎŜƴά ŜƛƴƎŜǎŎƘŀƭǘŜǘ ƛǎǘ ǳƴŘ 

der Drucker auch tatsächlich den Drucker-/Ladenstatus liefern kann. 

Sollte keine Kassenlade angeschlossen sein, so schließt sich das Popup direkt beim 

Klicken der Zahlungsart. Unter Umständen müssen Sie das Popup über den Schließen-

Button manuell schließen. 

 

Am Ende des erfolgreichen Zahlvorgangs wird der Beleg als bezahlt markiert und 

verschwindet aus der Beleganzeige.  

Belegstatus 
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Beleg-Splitt / Umbuchen  

Sie können Belegpositionen von offenen Belegen beliebig auf andere Belege per 

Drag&Drop umbuchen. 

Rufen Sie zunächst den gewünschten Beleg 

auf, öffnen unten links über den      Χ     -

Button das Zusatzmenü und klicken Sie auf 

den Button    Beleg-Splitt   . Der Beleg 

wandert nach rechts. Links können Sie nun 

einen neuen Beleg anlegen oder einen 

bestehenden, offenen Beleg auswählen. 

Verschieben Sie per Drag&Drop die 

gewünschten Belegpositionen von rechts 

nach links (oder umgekehrt). Dabei wird 

immer nur die Menge 1 verschoben.  

 

Dabei sind folgende Szenarien denkbar: 

 

1 Beleg in mehrere Belege aufsplitten  

Beispiel: Sie haben alle Bestellungen eines Tisches auf 1 Beleg gebucht. Jetzt möchten 

die Gäste getrennt bezahlen. 

Rufen Sie den entsprechenden Beleg auf und starten den Beleg-Splitt. Verschieben Sie 

per Drag&Drop die Belegpositionen des 1. Gastes auf den linken Beleg. Klicken Sie auf 

den Button    Kasse    und kassieren Sie den Beleg. 

Legen Sie einen weiteren Beleg über den Button    Neuer Beleg    an und wiederholen 

Sie die obigen Schritte, bis alle Gäste bezahlt haben. 

 

Mehrere Belege in 1 Beleg zusammenfassen 

Beispiel: Sie haben diverse Positionen auf verschiedene Belege gebucht. Der Gast 

möchte jedoch alles zusammen bezahlen. 

Legen Sie zunächst einen leeren Beleg über den Button    Neuer Beleg    an. Starten 

Sie den Beleg-Splitt, der leere Beleg wandert nach rechts.  
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Öffnen Sie auf der linken Seite einen der Originalbelege. Verschieben Sie die 

gewünschten Positionen nach rechts. Öffnen Sie auf der linken Seite einen anderen 

Beleg und verschieben erneut Positionen nach rechts. Wiederholen Sie den Vorgang 

so lange, bis alle gewünschten Positionen auf dem rechten Beleg "eingesammelt" sind. 

Klicken Sie auf dem rechten Beleg auf den Button    Zurück   , so dass der Beleg nach 

links wandert. Klicken Sie auf den Button    Kasse    und kassieren Sie den Beleg. 

 

Positionen beliebig umbuchen 

Beispiel: Sie haben sich vertan und eine Position auf den falschen Beleg gebucht. 

Öffnen Sie den "falschen" Beleg und starten den Beleg-Splitt. Der Beleg wandert nach 

rechts. Öffnen Sie nun den gewünschten Beleg auf der linken Seite oder legen Sie einen 

neuen Beleg an. Verschieben Sie die gewünschten Positionen beliebig von rechts nach 

links. 

 

 

Anmerkungen  

¶ Belegpositionen können nur dann zwischen Belegen verschoben werden, 

wenn beide Belege offen (änderbar) sind. 

¶ Auch stornierte Positionen können umgebucht werden. Sie bleiben jedoch 

storniert. 

¶ Belegpositionen sowohl des linken als auch des rechten Belegs können ganz 

normal geändert werden, indem Sie auf die Belegposition klicken. 

¶ Belegpositionen sowohl des linken als auch des rechten Belegs können ganz 

normal storniert werden, indem Sie auf die Belegposition lang-klicken. 

¶ Gleiche Belegpositionen (gleicher Text, gleicher Preis, gleicher MwSt.-Satz, 

gleicher Rabatt) werden beim Verschieben automatisch zusammengefasst. 

  



 

Seite 29 von 145 

Kassenbedienung 

Bargeld -Einlagen / -Entnahmen buchen 

Wenn Sie Wechselgeld in die Kasse einlegen möchten, Geld entnehmen oder 

Einnahmen abschöpfen möchten, so sollten Sie dies korrekt in der Kasse verbuchen. 

Dies geschieht in Form einer Einlage bzw. einer Entnahme. 

Auch einen Kassenanfangsbestand können Sie über diesen Weg setzen. 

 

Öffnen Sie in der Kassenoberfläche über den      Χ     -Button das Zusatzmenü und 

klicken Sie auf den Button    Einlage/Entnahme   . Es öffnet sich ein Popup mit 

folgenden Feldern: 

 

Wählen Sie, ob es sich um eine Einlage (negativer Buchungsbetrag), eine Entnahme 

(positiver Buchungsbetrag) oder Geldwechsel (Nullbetrag) handelt. Die Buchung von 

Geldwechsel dient lediglich der Dokumentation des Vorgangs und des Öffnens der 

Kassenlade. 

 

Geben Sie den gewünschten Bargeldbetrag ein. 

 

Sie können den automatisch vorgeschlagenen Buchungstext ändern oder ergänzen. 

Dieser Text erscheint auf dem Buchungsbeleg und der Endabrechnung (X- bzw. Z-Bon). 

 

Nachdem Sie das Popup bestätigt haben, wird die entsprechende Buchung ausgeführt 

und der Beleg gedruckt (falls α9ƛƴƭŀƎŜƴκ9ƴǘƴŀƘƳŜƴ ŘǊǳŎƪŜƴά am Drucker 

eingeschaltet ist). Für jede Einlage und jede Entnahme wird automatisch ein eigener 

Beleg erstellt. 

 

  

 

Einlage/Entnahme/  
Geldwechsel 

Betrag 

Buchungstext 
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Alle Menüfunktionen im Überblick  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche unten links auf den      Χ     -Button, um das 

Zusatzmenü zu öffnen. Je nachdem, ob gerade ein Beleg in der Anzeige ist oder nicht, 

werden mehr oder weniger Menüpunkte angezeigt. 

 

 

 

 

Erzeugt einen neuen Beleg. Abhängig von der Grundeinstellung zur Kundenverwaltung 

wird ggf. die Kundenauswahl aufgerufen. 

Startet den Kassiervorgang. Abhängig von der Grundeinstellung 

"Rückgeldberechnung" wird jetzt das Rückgeldpopup aufgerufen oder der Beleg direkt 

als BAR kassiert. 

Der Beleg wird sofort und ohne Rückgeldpopup als BAR kassiert - unabhängig von der 

Grundeinstellung "Rückgeldberechnung". 

Löst den (Kücken-)Bondruck aus. Wenn bereits alle Bons gedruckt wurden, passiert 

nichts. Der Menüpunkt wird ausgeblendet, wenn in den Grundeinstellungen "Bons 

automatisch drucken" eingeschaltet ist. 

Storniert den aktuellen Beleg. 

Zeigt in einem Popup alle verfügbaren Belegrabatte. Nach Auswahl wird der Rabatt auf 

den gesamten Beleg (alle Belegpositionen) angewendet. Tipp: wenn Sie nur einer 

einzelnen Belegposition einen Rabatt gewähren möchten, so klicken Sie auf die 

Belegposition und wählen dann den Button Rabatt. 

Zeigt das Änderungsprotokoll des aktuellen Belegs (was wurde wann am Beleg 

geändert). Wenn Sie das Zusatzmodul "Benutzerverwaltung" nutzen, wird auch 

angezeigt, wer eine Änderung vorgenommen hat. 

 

Neuer Beleg 

Kasse 

Kasse BAR 

Bons drucken 

Belegstorno 

Rabatt 

 
 

Belegprotokoll 

 
 

Über Anpassung der Kassenoberfläche Ą Anpassung Befehlsleiste können Sie die oben 

genannten Menüpunkte dauerhaft als Buttons auf der Kassenoberfläche einblenden. 
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Druckt die Rechnung/Quittung des aktuellen Belegs. 

¶ Beleg ist noch nicht kassiert: die Rechnung/Quittung wird mit dem Vermerk 

"Vorschau" gedruckt (dies ist keine rechtsgültige Quittung/Rechnung!!) 

¶ Beleg ist bereits kassiert: es wird eine Rechnung/Quittung gedruckt. Wurde 

bereits eine erste Original-Rechnung/Quittung gedruckt, so wird jeder weitere 

Ausdruck mit dem Vermerk "Kopie" gedruckt. 

Zeigt eine Druckvorschau der Rechnung/Quittung auf dem Bildschirm an. Abhängig 

von der Grundeinstellung "Rechnung automatisch anzeigen" kann die Druckvorschau 

auch automatisch durch Kippen des Geräts ausgelöst werden. 

Ermöglicht die Rechnung als PDF-Dokument auf verschiedenen Wegen zu versenden: 

¶ Email: Geben Sie eine Emailadresse ein und ändern Sie ggf. den 

vorgeschlagenen Betreff- und Nachrichtentext. Zum Versand benötigen Sie 

eine Internetverbindung. 

¶ Kunden-Email: Wenn der Beleg einem Kunden zugeordnet ist und am Kunden 

eine Emailadresse hinterlegt ist, wird diese Emailadresse hier automatisch 

vorgeschlagen. Wenn Sie die Adresse hier manuell korrigieren, wird die 

Adresse im Kundenstamm automatisch angepasst. 

¶ Speichern: Speichern Sie das PDF-Dokument in einem beliebigen Verzeichnis 

ab. 

¶ Teilen: Versenden Sie das PDF-Dokument über verschiedene Fremd-Apps, die 

auf Ihrem Androidgerät installiert sind, z.B. WhatsApp, Bluetooth, lokale 

Email-App, Google Drive, etc. 

Drucken Sie einen Bewirtungsbeleg zum aktuellen Beleg. Dieser Menüpunkt ist nur 

dann sichtbar, wenn Sie in den Grundeinstellungen ein Druckformular für 

Bewirtungsbelege definiert haben (siehe auch Kapitel Bewirtungsbeleg). 

Erzeugt und druckt einen neuen, leeren Beleg (0 EUR). Dies dient vor allem zum 

dokumentierten Öffnen der Kassenlade. Österreichische Kunden erhalten einen 

signierten RKSV-Nullbeleg mit QRCode, der über Finanz-Online als Monats- oder 

Jahres-Nullbeleg hochgeladen werden kann. 

Zeigt die Kunden-/Tischauswahl an. Hier sehen Sie, welche Kunden/Tische bereits 

offene Belege haben und können durch Anklicken eines Kunden/Tisches einen neuen 

Beleg anlegen. Wenn Sie einen grafischen Tischplan definiert haben, wird hier der 

Tischplan angezeigt (siehe auch Kapitel Grafischer Tischplan). 

Wenn in den Grundeinstellungen die "alternative Mehrwertsteuer" (im Haus/außer 

Haus) aktiviert wurde, können Sie über diesen Menüpunkt schnell zwischen den 

beiden Mehrwertsteuersätzen wechseln. Der Wechsel kann auch während des 

Kassiervorgangs vorgenommen werden (auf dem Rückgeldpopup). 

Rechnung drucken 

 
 

Rechnung anzeigen 

 

Rechnung senden 

 

Bewirtungsbeleg 

 

Nullbeleg 

Kundenübersicht 

 

Im Haus / außer Haus 
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Buchen Sie eine Einlage oder Entnahme, wenn Sie Bargeld in die Kassenlade einlegen 

(z.B. Wechselgeld) oder entnehmen (z.B. für Auslagen), siehe Bargeld-Einlagen / -

Entnahmen buchen. 

 

Einlagen/Entnahmen 
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Grundeinstellungen 
  



 

Seite 34 von 145 

Grundeinstellungen  

Demomodus, Lizenzkey und Gerätewechsel 

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Grundeinstellungen und dann Lizenz. 

Ohne Lizenzkey läuft die Kasse als kostenlose FREE-Edition mit eingeschränktem 

Funktionsumfang. Durch Eingabe eines gültigen Lizenzkeys können Sie auf die CLUB- 

bzw. PRO-Edition upgraden oder ein Zusatzmodul freischalten. 

 

Demomodus 

Damit Sie alle Funktionen der Kasse kostenlos testen können, können Sie die Kasse in den 

Demomodus versetzen. Schalten Sie die gewünschte Edition bzw. das gewünschte 

Zusatzmodul frei, indem Sie den entsprechenden Schalter einschalten. Nach Ablauf der 

Demodauer schaltet sich die Funktion automatisch wieder aus. Der Demomodus kann 

beliebig oft wieder eingeschaltet werden. 

Beachten Sie, dass der Demomodus nicht für einen Echtbetrieb geeignet ist. 

 

Lizenzkey 

Um die CLUB- oder PRO-Edition bzw. ein Zusatzmodul dauerhaft freizuschalten, geben Sie 

Ihren Lizenzkey im Eingabefeld ein und aktivieren Sie ihn. Für diesen Vorgang ist eine 

kurzzeitige Internetverbindung nötig. 

Auf dem Bildschirm werden Ihnen die Lizenzierungsdetails des Lizenzkeys dargestellt: 

Name und Anschrift des Lizenznehmers, Gültigkeitszeitraum (nur, falls zeitlich beschränkt 

gültig), etc. 

 

Gerätewechsel 

Lizenzkeys, die bis Juni 2017 ausgestellt wurden, beginnen mit 2-ΧΦ Diese Lizenzkeys sind 

gerätegebunden, d.h. die Keys wurden für eine bestimmte Gerätekennung erzeugt und 

können nur auf diesem bestimmten Androidgerät eingesetzt werden. Möchten Sie das 

Androidgerät wechseln, muss ein neuer Lizenzkey ausgestellt werden. 

Neuere Lizenzkeys, die ab Juli 2017 ausgestellt wurden, beginnen mit 3-Χ 5ƛŜǎŜ [ƛȊŜƴȊƪŜȅǎ 

sind geräteunabhängig. Sie können einen solchen Lizenzkeys auf jedem Gerät aktivieren. 

Möchten Sie das Androidgerät wechseln, so deaktivieren Sie den Lizenzkey zunächst auf 

dem alten Gerät (roter Button), geben ihn dann auf dem neuen Gerät ein und aktivieren 

Sie ihn (grüner Button). 
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Nur für Kunden mit abgeschlossenem Wartungsvertrag: 

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, den Lizenzkey auf dem alten Gerät zu deaktivieren, weil 

Ihr altes Gerät defekt, zerstört oder gestohlen ist, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Geben Sie den Lizenzkey auf dem neuen Gerät ein 

2. Drücken Sie auf den Button Aktivieren 

3. Es erscheint ein Popup, dass der Lizenzkey nicht aktiviert werden konnte. 

4. Klicken Sie auf den Button Anderes Gerät deaktivieren. In der daraufhin 

angezeigten Liste können Sie nun das alte, defekte Gerät auswählen und somit 

deaktivieren. 

5. Der Lizenzkey ist jetzt auf dem neuen Gerät aktiv. 

Mit diesem Vorgehen ist es möglich, in jeder Notfallsituation schnell ein Ersatzgerät in 

Betrieb zu nehmen. 
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Allgemeine Grundkonfiguration  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Grundeinstellungen. 

 

 

Stellen Sie hier dasjenige Land ein, dessen Steuergesetze Sie beachten müssen. In 

Österreich wird durch diese Einstellung die gesetzlich geforderte Belegsignatur (RKSV) 

ŀƪǘƛǾƛŜǊǘΦ .ŜŀŎƘǘŜƴ {ƛŜ ƘƛŜǊȊǳ Řŀǎ α½ǳǎŀǘȊƘŀƴŘōǳŎƘ mǎǘŜǊǊŜƛŎƘάΦ 

 

Falls Sie mehrere Kassen im Einsatz haben, können Sie hier einen eindeutigen Namen 

eingeben, um die Kassen unterscheiden zu können. Der Kassenname wird auf der 

Kassenoberfläche angezeigt und beim Datenexport im Dateinamen verwendet. Wählen 

Sie daher einen möglichst kurzen Namen ohne exotische Sonderzeichen aus. 

 

Geben Sie ein Währungskürzel ein, z.B. EUR, USD, CHF, etc. Sie können auch das Euro-

½ŜƛŎƘŜƴ ϵ ŜƛƴƎŜōŜƴΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ Cŀƭƭ ƪŀƴƴ Ŝǎ ƧŜŘƻŎƘ ōŜƛƳ 5ŀǘŜƴŜȄǇƻǊǘκ-import passieren, 

Řŀǎǎ Řŀǎ ϵ-Zeichen nicht korrekt übertragen wird (Codepage-Probleme zwischen Android 

und Windows). 

Das Währungskürzel wird im Kassensystem nur zur Anzeige und zum Drucken verwendet. 

Es werden keinerlei Währungskursumrechnungen vollzogen! Sie können daher die 

Schreibweise des Währungskürzels auch nachträglich ändern. 

 

Jeder Beleg bekommt vom Kassensystem eine fortlaufende, lückenlose Nummer. Sofern 

nicht anders konfiguriert, wird diese Nummer ununterbrochen hochgezählt. 

Hier können Sie festlegen, ob und wann der Belegzähler zurück auf 1 gesetzt werden soll. 

Dies kann auf folgende Methoden geschehen: 

Á Nie 

Á Manuell (über einen Button können Sie den Belegzähler zurücksetzen) 

 

Land 

Name der Kasse 

Währung 

Belegnummern- 
vergabe 

 

 Bei den meisten der im Folgenden beschriebenen Eingabefeldern ist ein Hilfetext 

hinterlegt. 

Dies wird in der Software durch ein kleines -Icon am oberen rechten Rand des 

jeweiligen Feldes signalisiert. Der Hilfetext wird durch langes Klicken (1-2 Sekunden) auf 

das Feld angezeigt. 
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Á Bei Endabrechnung automatisch zurücksetzen 

Á Täglich automatisch zurücksetzen (nicht empfohlen) 

Á Zum Jahreswechsel automatisch zurücksetzen (empfohlen) 

 

Jede Kasse hat ihren eigenen Belegnummernzähler. Insbesondere wenn Sie mehrere 

Kassen nutzen, kann es sinnvoll sein, der Belegnummer ein eindeutiges Präfix 

voranzustellen, zΦ.Φ YŀǎǎŜ м α!Χά ǳƴŘ YŀǎǎŜ 2 α.ΧάΦ 

Zu diesem Zweck können Sie eine beliebige Formatierungsschablone festlegen. Ein 

entsprechender Hilfetext erklärt Ihnen die Möglichkeiten (Klick auf das i-Symbol im Feld 

α.ŜƭŜƎƴǳƳƳŜǊƴŦƻǊƳŀǘƛŜǊǳƴƎάύΦ 

 

  

Belegnummern-
formatierung 
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Mehrwertsteuer  

Die Ausweisung von Mehrwertsteuer steht nur in der PRO-Edition zur Verfügung.  

  

 

Sie haben folgende Möglichkeiten: 

 

Die Mehrwertsteuer-Verarbeitung ist im Kassensystem komplett deaktiviert. Die 

Mehrwertsteuer-Felder im Artikelstamm sind ausgeblendet und auf Belegen und 

Rechnung wird keine Mehrwertsteuer gedruckt. Diese Einstellung ist nur im Privatbereich, 

im Kleingewerbe und für Vereine sinnvoll. 

 

Die im Artikelstamm eingetragenen Artikel-Verkaufspreise sind Endkundenpreise und 

enthalten somit die Mehrwertsteuer (Bruttopreis). Die vom Kassensystem ausgewiesene 

Mehrwertsteuer wird "rückwärts" aus den Bruttopreisen ermittelt. 

Sie sollten diese Einstellung wählen, wenn Sie glatte, "schöne" Endkundenpreise haben 

möchten und die Rechnungspositionen Bruttopreise sein sollen. Dies ist die übliche 

Einstellung, wenn Sie an Endverbraucher verkaufen. 

 

Die im Artikelstamm eingetragenen Artikel-Verkaufspreise sind reine Nettopreise, auf die 

die Mehrwertsteuer hinzu addiert wird. 

Wenn Sie diese Einstellung wählen, errechnet das Kassensystem ausgehend vom 

Nettopreis den Bruttopreis automatisch. Durch die Prozentrechnung entstehen dabei 

leider ungerade, "unschöne" Endkundenpreise. 

Diese Einstellung wird empfohlen, wenn Ihre Kunden hauptsächlich Geschäftskunden und 

keine privaten Endverbraucher sind und die Rechnungspositionen Nettopreise sein sollen. 

Die Mehrwertsteuer wird erst am Ende der Rechnung hinzu addiert.  

 

 

Keine 
Mehrwertsteuer 

Mehrwertsteuer mit 
Bruttopreisen 

Mehrwertsteuer mit 
Nettopreisen 

Diese Einstellung muss vor Inbetriebnahme der Kasse (vor dem Buchen von Belegen) 

korrekt eingestellt sein! Eine nachträgliche Einstellungsänderung ist zwar möglich, 

bereits gebuchte Belege werden dadurch aber nicht geändert. 
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Alternative Mehrwertsteuer (Außer -Haus-

Verkauf)  

Die Ausweisung von Mehrwertsteuer steht nur in der PRO-Edition zur Verfügung.  

In einigen Ländern wie Deutschland und Österreich ist die Besteuerung von Waren und 

Dienstleistungen abhängig davon, ob die Ware "im Haus" (z.B. innerhalb des Restaurants) 

oder "außer Haus" (z.B. Straßenverkauf) verzehrt wird. Die Besteuerung kann auch von 

anderen Faktoren abhängig sein. Fragen Sie Ihren Steuerberater. 

Wenn Sie die "alternative Mehrwertsteuer" in den Grundeinstellungen einschalten, 

können Sie im Artikelstamm 2 verschiedene Mehrwertsteuersätze festlegen und während 

des Kassierens wählen, welcher MwSt-Modus benutzt werden soll. 

 

Grundeinstellungen  

 

Wählen Sie im Feld "Alternative Mehrwertsteuer" einen der folgenden Werte aus: 

¶ Ausgeschaltet: Die Funktion der alternativen Mehrwertsteuer ist ausgeschaltet. 

Sie haben im Artikelstamm nur 1 Mehrwertsteuer-Eingabefeld. 

¶ MwSt 1 als Vorgabe: Die Funktion der alternativen Mehrwertsteuer ist 

eingeschaltet. Standardmäßig verwendet die Kasse beim Kassieren den 

Mehrwertsteuersatz 1 im Artikelstamm. 

¶ MwSt 2 als Vorgabe: Die Funktion der alternativen Mehrwertsteuer ist 

eingeschaltet. Standardmäßig verwendet die Kasse beim Kassieren den 

Mehrwertsteuersatz 2 im Artikelstamm. 

Geben Sie hier einen beliebigen Text ein, der die Verwendung des MwSt-Modus 1 

beschreibt, z.B. "Im Haus". Dieser Text wird im Artikelstamm, auf dem Beleg und während 

des Kassierens angezeigt. Tragen Sie hier nicht Prozentwerte ein, diese werden im 

Artikelstamm eingetragen. 

Wie oben, jedoch für MwSt-Modus нΣ ȊΦ.Φ α!ǳǖŜǊ Iŀǳǎά ƻŘŜǊ α¢ƻ DƻάΦ 

 

Wenn Sie die alternative Mehrwertsteuer benutzen, sollten Sie in den Grundeinstellungen 

die Rückgeldberechnung aktivieren, da Sie während des Kassierens nur auf dem Rückgeld-

Popup den MwSt-Modus umschalten können. 

 

  

 

Alternative 
Mehrwertsteuer 

Beschriftung 
MwSt-Satz 1 

Beschriftung 
MwSt-Satz 2 

Rückgeldberechnung  
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Artikelstamm  

Wenn Sie die "alternative Mehrwertsteuer" in den Grundeinstellungen einschaltet haben, 

haben Sie im Artikelstamm 2 Mehrwertsteuer-Eingabefelder. 

 

 

Belege buchen 

Wenn Sie die "alternative Mehrwertsteuer" in den Grundeinstellungen einschaltet haben, 

hat dies folgende Auswirkungen auf das Buchen von Belegen: 

¶ Ein neu angelegter Beleg benutzt denjenigen MwSt-Modus, den Sie in den 

Grundeinstellungen im Feld "Alternative Mehrwertsteuer" als Vorgabe 

ausgewählt haben. Der entsprechende Text, z.B. "im Haus" wird am Belegkopf 

angezeigt. 

¶ Während des Kassierens haben Sie auf dem Rückgeld-Popup die Möglichkeit 

beliebig zwischen den beiden MwSt-Modi umzuschalten. Durch das Umschalten 

wird der Beleg neu durchgerechnet. 

¶ Auf dem Quittungsdruck wird der gewählte MwSt-Modus ausgewiesen. 

  

 Für eine korrekte Steuerberechnung müssen auf jeden Fall beide 

Mehrwertsteuerfelder ausgefüllt werden, selbst wenn der Artikel nur 1 Steuersatz hat. 

Tragen Sie in diesem Fall in beide MwSt.-Felder den gleichen Wert ein. 
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Kunden- / Tischeverwaltung  

In der Kasse können Sie im Kundenstamm Kunden oder Tische pflegen - siehe Kapitel 

Kundengruppen und Kunden (Kundenstamm) / Tische. 

Diese Kunden/Tische können Sie während des Kassierens dem Beleg zuordnen. Die hier 

beschriebene Grundeinstellung legt fest, auf welche Art und Weise die Kundenzuordnung 

beim Kassieren abläuft. 

Sie können diese Grundeinstellung auch nachträglich ändern. Folgende Möglichkeiten 

stehen zur Verfügung: 

 

Die Kundenverwaltung ist ausgeschaltet. Für das Kassenpersonal ist es nicht möglich, dem 

Beleg einen Kunden zuzuordnen. 

 

Das Kassenpersonal kann neue Belege zunächst ohne Kundenzuordnung anlegen, buchen 

und abrechnen. Eine Kundenzuordnung ist nicht zwingend notwendig. Auf Wunsch kann 

jedoch ein Kunde ausgewählt und dem Beleg zugeordnet werden. 

 

Sobald das Kassenpersonal einen neuen Beleg anlegt, erscheint sofort ein Popup, in 

welchem ein Kunde ausgewählt werden muss. Es ist nicht möglich, einen Beleg ohne 

Kundenzuordnung anzulegen. Auf dem Popup haben Sie auch die Gelegenheit einen 

neuen Kunden anzulegen. 

Der zugeordnete Kunde kann nachträglich geändert werden. Es ist jedoch nicht möglich, 

die Kundenzuordnung gänzlich zu entfernen. 

 

Wie oben, jedoch wird hier zusätzlich geprüft, ob für den gewählten Kunden bereits ein 

oder mehrere offene Belege existieren. Ist das der Fall, werden dem Kassenpersonal die 

offenen Belege angezeigt. Es kann dann ein existierender Beleg ausgewählt oder ein Beleg 

neu angelegt werden. 

 

²ƛŜ ƻōŜƴ αƻŦŦŜƴŜ YǳƴŘŜƴōŜƭŜƎŜ ǾƻǊǎŎƘƭŀƎŜƴάΣ ƧŜŘƻŎƘ ƪŀƴƴ ƪŜƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǊ .ŜƭŜƎ ƴŜǳ 

angelegt werden, wenn es bereits einen offenen Beleg gibt. Dadurch ist sichergestellt, 

dass pro Kunde nur maximal 1 offener Beleg existiert. 

  

 

Keine 
Kundenverwaltung 

Kunden-Beleg-
Zuordnung optional 

Kunden-Beleg-
Zuordnung zwingend 

Kunden-Beleg-
Zuordnung zwingend 

(offene 
Kundenbelege 

vorschlagen) 

Kunden-Beleg-
Zuordnung zwingend 

(1 Beleg pro Kunde 
erzwingen) 
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Unbare Zahlungsarten  

Diese Funktion steht nur in der PRO-Edition zur Verfügung. 

Standardmäßig werden alle in der Kasse registrierten Einnahmen als BAR-Einnahmen 

verbucht. Möchte ein Kunde jedoch mit EC-, Kreditkarte oder Scheck bezahlen, so sollten 

diese Einnahmen nicht einfach als BAR-Einnahmen gebucht werden, da ansonsten der 

rechnerische Bargeldbestand in der Kasse nicht mehr stimmt. Stattdessen sollten Sie 

unbare Zahlungsarten festlegen und benutzen. 

Sie können in der Kassen-Grundeinstellung beliebig viele, unbare Zahlungsarten 

festlegen, z.B.: EC, VISA, Scheck, etc. 

 

 

Die Definition solcher unbaren Zahlungsarten hat folgende Auswirkungen auf das 

Kassensystem: 

Á Die unbaren Zahlungsarten werden beim Kassieren auf dem Kassen-Popup als 

Buttons angezeigt und können vom Kassenpersonal angeklickt werden. Damit das 

Kassen-Popup überhaupt erscheint, ist es jedoch notwendig in den 

Grundeinstellungen die Rückgeldberechnung einzuschalten (siehe Kapitel 

Weitere Grundeinstellungen). 

Á Die Buchungen werden im Kassenzwischenstand (X-Bon) und in 

Endabrechnungen (Z-Bon) nach Zahlungsarten aufgeschlüsselt dargestellt. So 

sehen Sie auf einen Blick, wie viele Schecks und wie viele Kartenzahlungen 

durchgeführt wurden. 

Á In der Exportdatei der Einzelumsätze wird für jeden Beleg die verwendete 

Zahlungsart ausgewiesen und kann entspr. ausgewertet werden. 

Sie können die oben beschriebene Kassen-Grundeinstellung jederzeit ändern. Bereits 

gebuchte Belege sind davon nicht betroffen, die gebuchte Zahlungsart ist am Beleg 

gespeichert. 

 

 

 

 

Auswirkungen 

 

Tragen Sie nicht "BAR" in dieses Feld ein! Die Zahlungsart BAR ist automatisch 

vorhanden. 

Die Kasse kann Kartenzahlungen nicht selbst physikalisch ausführen. Hierfür müssen Sie 

ein externes Kartenzahlungssystem anschließen. Dies wird im folgenden Kapitel 

Zahlungssysteme beschrieben. 
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Zahlungssysteme 

Die Kasse kann Kartenzahlungen nicht selbst physikalisch ausführen, da hierfür gewisse 

finanztechnische Voraussetzungen notwendig sind. Sie müssen für diesen Zweck ein 

externes Kartenzahlungssystem eines Drittanbieters anschließen. 

Derzeit unterstützt das KasǎŜƴǎȅǎǘŜƳ Řŀǎ ½ŀƘƭǳƴƎǎǎȅǎǘŜƳ α{ǳƳ¦Ǉά und 

"Bildschirmunterschrift". Die Unterstützung weiterer Zahlungssysteme ist in Planung. 

 

Zahlungssystem "SumUp" 

Um das Kartenzahlungssystem SumUp (https://sumup.de) an das Kassensystem 

anzuschließen, gehen Sie so vor: 

1. Prüfen Sie, ob Ihr Androidgerät Bluetooth 4.0 (LE) unterstützt. Dies ist seitens 

SumUp zwingend notwendig. 

2. Legen Sie in den Kassen-Grundeinstellungen eine neue Zahlungsart mit einem 

beliebigen Text anΣ ȊΦ.Φ αYŀǊǘŜƴȊŀƘƭǳƴƎά ƻŘŜǊ α9/ά. Wählen Sie im Feld 

α½ŀƘƭǳƴƎǎǎȅǎǘŜƳά ŘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ α{ǳƳ¦Ǉά ŀǳǎΦ 

3. LƴǎǘŀƭƭƛŜǊŜƴ {ƛŜ ǾƻƳ DƻƻƎƭŜ tƭŀȅ {ǘƻǊŜ ŘƛŜ !ǇǇ α{ǳƳ¦Ǉ YŀǊǘŜƴȊŀƘƭǳƴƎŜƴάΦ 

4. Legen Sie einen neuen SumUp-Account an. Sie bekommen eine SumUp-HändlerID 

zugewiesen, die Sie in der Kassen-Zahlungsart eintragen müssen (wichtig!). 

5. Bestellen Sie das SumUp-Kartenlesegerät und schließen es per Bluetooth an. 

Jetzt können Sie Kartenzahlungen Ihrer Kunden entgegen nehmen. Sobald Sie beim 

Kassieren eines Belegs auf die entsprechende Zahlungsart klicken, startet die SumUp-App 

und führt die Zahlung aus. Wird die Zahlung auf SumUp-Seite abgebrochen, so wird die 

Zahlung auch kassenseitig abgebrochen. 

Bei erfolgreicher Kartenzahlung wird der Kartenzahlungsbeleg zusammen mit dem 

Kassenbeleg gedruckt (alle Informationen auf 1 Ausdruck). Sollten Sie in den 

Druckereinstellungen ein eigenes Druckformular für Rechnungen definiert haben, müssen 

Sie in Ihrem Druckformular das Drucksymbol 

$ReceiptPaymentTransactionD ata$  einbauen, z.B. vor dem Fußtext. Setzen Sie 

im Zweifel das Druckformular auf Werkseinstellung zurück. 

 

  

 

 

 Der Ausdruck wird über den Quittungsdrucker durchgeführt. In der SumUp-App muss 

kein Drucker angeschlossen werden. 

https://sumup.de/
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Zahlungssystem "Bildschirmunterschrift"  

Mit dieser Funktion können Sie während des Zahlungsvorgangs Ihren Kunden auffordern 

auf dem Bildschirm zu unterschreiben. Die Unterschrift wird zusammen mit der Quittung 

ausgedruckt und dauerhaft am Beleg gespeichert. 

Sie können die Unterschrift z.B. für "Zahlung auf Rechnung" oder für "Lieferscheine" 

verwenden, um den Kunden den Erhalt der Ware bestätigen zu lassen. 
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Bewirtungsbe leg 

Mancher Ihrer Kunden möchten seine Ausgaben im Restaurant oder Café steuerlich 

absetzen. Dazu benötigt er/sie einen sogenannten Bewirtungsbeleg. Dieser kann 

eigentlich formlos erfolgen. Zur Vereinfachung kann die Kasse jedoch auch ein 

entsprechendes Formular ausdrucken. 

In den Grundeinstellungen gibt es zu diesem Zweck einen Button Druckformular für  

Bewirtungsbeleg, über den Sie ein beliebiges Druckformular erstellen können. Durch 

Drücken des Buttons Zurücksetzen können Sie das Standard-Druckformular einspielen. 

Sobald ein Druckformular in den Grundeinstellungen definiert ist, wird beim Kassieren 

eines Belegs auf dem Kassenpopup ein Button Bewirtungsbeleg angezeigt, der den 

entsprechenden Druckvorgang auslöst.  

Sie können auch für bereits kassierte Belege nachträglich einen Bewirtungsbeleg drucken. 

Rufen Sie dazu den Beleg erneut auf und klicken im Zusatzmenü (links unten) auf 

Bewirtungsbeleg. 

Stornogründe  

Wenn Sie Belege oder Belegpositionen stornieren, ist es oft hilfreich, wenn man später 

den Grund nachvollziehen kann. Zu diesem Zweck können Sie hier einen oder mehrere 

Texte festlegen, die bei einem Storno zur Auswahl angeboten werden (Popup). Der 

Kassenbediener muss in diesem Fall einen Grund auswählen. 

Schreiben Sie jeden Stornogrund in eine eigene Zeile, z.B.: 

Glasbruch  

Ausschuss  

Reklamation  

Irrtum  

Diebstahl  

Der Stornogrund wird in den Belegpositionstext geschrieben und entsprechend in der 

Tagesendabrechnung ausgewiesen. Halten Sie daher die Texte möglichst kurz. 
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Pfandverwaltung  

Wenn Sie Flaschen, Gläser oder Geschirr nur gegen Zahlung eines Pfandbetrags ausgeben 

möchten, so kann Sie die Kasse dabei unterstützen. 

Schalten Sie dazu in den Grundeinstellungen über den entsprechenden Schiebeschalter 

die Pfandverwaltung ein. Das Einschalten bewirkt Folgendes: 

 

Sie können im Artikelstamm (siehe Kapitel Artikel) für jeden einzelnen Artikel einen 

Pfandpreis hinterlegen. Dieser Pfandpreis wird dem Kunden automatisch in Rechnung 

gestellt, wird ein solcher Artikel auf einen Beleg gebucht wird. Der Pfandpreis wird wie 

der Verkaufspreis mit dem am Artikel angegebenen MwSt-Satz versteuert. 

Pfandumsätze werden in der Kassen-Endabrechnung separat ausgewiesen. 

 

Für jeden im Artikelstamm eingetragenen Pfandpreis wird automatisch ein zusätzlicher 

Artikel für die Pfandrückgabe erzeugt. Diese Pfandrückgabe-Artikel werden automatisch 

in der Artikelgruppe 'Pfandrückgabe' gruppiert. Falls Sie diese Artikel nicht benutzen 

möchten, können Sie die Artikelgruppe einfach auf inaktiv oder versteckt setzen. 

 

Sie können im Artikelstamm (siehe Kapitel Artikel) für jeden einzelnen Artikel über einen 

Schiebeschalter festlegen, ob ein Pfandbon gedruckt werden soll. 

 

Auf der Kassenoberfläche werden in der Beleganzeige die Pfandpreise angezeigt (pro 

Position und als Summe). 

 

In den diversen Auswertungen und Endabrechnungen werden die Pfandpreise 

ausgewiesen. 

 

Beim Datenexport und -import werden die Pfandpreise berücksichtigt. 

  

 

Pfandpreise im 
Artikelstamm 

Pfand-Rückgabe 

Pfandbons drucken 

Pfandpreise in der 
Beleganzeige 

Pfandpreise in 
Auswertungen 

Datenexport/-import 
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Grundeinstellungen für Endabrechnungen  

Nur in der PRO-Edition verfügbar. 

 

Über mehrere Schalter können Sie festlegen, welche Daten in Endabrechnungen 

ausgewiesen werden (Umsatz nach Artikeln, Artikelgruppen, Stornos und 

Einlagen/Entnahmen). Dadurch können Sie beim Ausdruck der Endabrechnungen ggf. 

etwas Papier sparen. 

Sie können Endabrechnungen im DATEV-Format exportieren, damit Ihr Steuerberater die 

Daten schnell und einfach in die Buchhaltung übernehmen kann. Legen Sie hier fest, 

welcher Kontenrahmen für den DATEV-Export benutzt werden soll. Fragen Sie im Zweifel 

Ihren Steuerberater. 

Wenn Sie hier eine oder mehrere (in separaten Zeilen) Emailadressen eingeben, erhalten 

Sie die Möglichkeit Endabrechnungen per Email zu versenden. In den Endabrechnungen 

wird daraufhin ein Button Email eingeblendet. 

Wenn Sie den Schalter "Automatischer Versand" einschalten, werden die 

Endabrechnungen vollautomatisch an die angegebene Emailadresse(n) verschickt. 

Sie erhalten eine Email mit 3 Attachments: die Endabrechnung als PDF-Dokument, als 

CSV-Export und ggf. als DATEV-Export (falls aktiviert, siehe oben). 

Weitere Grundeinstellungen  

Wenn Sie auf der Kassenoberfläche auf eine Belegposition klicken, öffnet sich ein Popup, 

wo Sie Menge, Text und Preis der Belegposition ändern können. Mit dem 

GrundeinstellǳƴƎǎǎŎƘŀƭǘŜǊ α.ǳŎƘǳƴƎǎǾŜǊƘŀƭǘŜƴά ƭŜƎŜƴ {ƛŜΣ ǿŀǎ ōŜƛƳ mŦŦƴŜƴ ŘŜǎ tƻǇǳǇǎ 

passieren soll: 

¶ Keine Aktion: es passiert nichts Spezielles, die Bildschirmtastatur bleibt 

geschlossen. Die Tastatur öffnet sich erst, wenn Sie auf das Mengen-, Text- oder 

Preisfeld klicken. 

¶ Menge eingeben: das Mengenfeld ist eingabebereit und die Bildschirmtastatur 

öffnet sich automatisch. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie bei den 

meisten Artikeln die Menge eingeben möchten. 

¶ Artikeltext anfügen: das Textfeld ist eingabebereit und die Bildschirmtastatur 

öffnet sich automatisch. Der eingegebene Text wird an den bereits vorhandenen 

Text angehängt. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie bei den meisten 

Artikeln Zusatzinformationen eingeben möchten. 

 

Umfang der 
Endabrechnungen 

Kontenrahmen 
für Buchhaltung 

(DATEV) 

Versand von 
Endabrechnungen 

Buchungsverhalten 
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¶ Artikeltext überschreiben: wie oben, jedoch ist standardmäßig der vorhandene 

Text markiert, so dass eine Texteingabe den vorhandenen Text ersetzt. Diese 

Einstellung wird eher selten benötigt. 

¶ Preis eingeben: das Preisfeld ist eingabebereit und die Bildschirmtastatur öffnet 

sich automatisch. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie bei den meisten 

Artikeln den Verkaufspreis manuell eingeben möchten. 

Hier können Sie ein beliebiges Bild (z.B. Firmenlogo) hochladen. Das Logo wird jedoch nur 

gedruckt, wenn dies am jeweiligen Drucker eingeschaltet ist, siehe Kapitel Drucker. Bitte 

passen Sie Ihr Logo vor dem Upload in Größe und Auflösung entsprechend an, dass es 

sinnvoll auf den Bon passt. Üblicherweise benötigen Sie ein Schwarz-/Weißbild mit ca. 

200 bis 250 Pixel Breite (Höhe beliebig). Die Kasse nimmt keinerlei automatische 

Bildanpassungen vor. Beachten Sie auch den entspr. Hilfetext zu diesem Feld. 

Beachten Sie, dass der Logodruck den Quittungsdruck verzögern kann. Insbesondere 

preisgünstige Mobildrucker drucken Logos über Bluetooth teilweise sehr langsam aus. 

Geben Sie als Beleg-Kopftext einen beliebig langen Text ein, z.B. Ihren Firmennamen mit 

Adresse. Der Text kann auch mehrzeilig sein und Zeilenumbrüche beinhalten. Der 

Kopftext wird jedoch nur gedruckt, wenn dies am jeweiligen Drucker eingeschaltet ist, 

siehe Kapitel Drucker. 

Geben Sie als Beleg-Fußtext einen beliebig langen Text ein, z.B. eine Mitteilung an Ihre 

Kunden. Der Text kann auch mehrzeilig sein und Zeilenumbrüche beinhalten. Der Kopftext 

wird jedoch nur gedruckt, wenn dies am jeweiligen Drucker eingeschaltet ist, siehe Kapitel 

Drucker. 

  

Beleg-Logo 

 

Beleg-Kopftext 

Beleg-Fußtext 
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Mit diesem Schiebeschalter legen Sie fest, ob beim Kassieren eines Belegs 

(Button    Kasse     auf der Kassenoberfläche, siehe Kapitel Beleg kassieren) ein Popup 

erscheint, in welchem der gezahlte Betrag eingegeben werden kann und das Rückgeld 

ermittelt wird. 

Ist die Rückgeldberechnung nicht eingeschaltet, so bewirkt das Drücken des 

Buttons    Kasse    auf der Kassenoberfläche das sofortige Abschließen des Belegs. Es wird 

automatisch angenommen, dass der Kunde den Gesamtbetrag komplett BAR bezahlt hat. 

Auf dem Rückgeldpopup können außerdem alternative Steuersätze ("außer-Haus-

Verzehr") und unbare Zahlungsarten ausgewählt werden (nur PRO-Edition). Es wird 

empfohlen die Rückgeldberechnung einzuschalten, wenn Sie diese Funktionen nutzen 

wollen. 

Wenn eingeschaltet, legt die Kasse automatisch einen neuen Beleg an, wenn Sie einen 

Artikel buchen und gerade kein Beleg geöffnet ist. Wenn ausgeschaltet, müssen Sie auf 

der Kassenoberfläche die Belege manuell über den Button   Neuer Beleg      anlegen. 

Wenn eingeschaltet, werden Rechnungen (Quittungen) automatisch gedruckt, wenn Sie 

den Beleg abkassieren. Wenn ausgeschaltet, wird standardmäßig keine Rechnung 

gedruckt. Der Rechnungsdruck kann jedoch manuell auf dem Rückgeldberechnungs-

Popup aktiviert werden. Der Rechnungsdruck ist nur möglich, wenn es einen Drucker mit 

eingeschaltetem Rechnungsdruck gibt, siehe Kapitel Drucker. 

Hierüber aktivieren Sie die automatische Rechnungs-Druckvorschau für Ihre Kunden. 

Wenn Sie sich auf der Kassenoberfläche befinden und gerade einen Beleg in der Anzeige 

haben, kippen Sie Ihr Androidgerät einfach in Richtung des Kunden (nach hinten). Es 

erscheint die Druckvorschau des Belegs. Sobald Sie das Gerät wieder zurück kippen, 

erscheint wieder die Kassenoberfläche. 

Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn Sie das Androidgerät hochkant halten (Portrait) 

und Ihr Androidgerät einen Beschleunigungssensor enthält. 

Wenn eingeschaltet, werden die Bons automatisch gedruckt, wenn Sie den Beleg 

abkassieren. Wenn ausgeschaltet, können Sie den Bondruck auf der Kassenoberfläche 

manuell über den Button  Bons drucken  auslösen. Der Button ist jedoch nur sichtbar, 

wenn es einen Drucker mit eingeschaltetem Bondruck gibt, siehe Kapitel Drucker. 

Wenn Sie Kassendaten exportieren, haben Sie die Möglichkeit die Daten per Email zu 

versenden. Damit Sie bei mehrmaligen Exportvorgängen nicht jedes Mal die Empfänger-

Emailadresse eintippen müssen, können Sie hier die gewünschte Adresse hinterlegen. 

Diese wird beim Datenexport per Email dann automatisch als Empfänger vorgeschlagen. 

Die Emailadresse wird für keinen anderen Zweck verwendet! 

Rückgeldberechnung 

 

Belege automatisch 
erzeugen 

Rechnungen 
automatisch drucken 

Rechnungen 
automatisch 

anzeigen 

Bons automatisch 
drucken 

Emailadresse für 
Datenexport 
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Hier steuern Sie, ob und wie der Zugriff auf Ihre Kassendaten geschützt ist. In der 

Auswahlliste können Sie zwischen folgenden Werten auswählen: 

¶ Kein Schutz: die Kasse ist nicht gegen unbefugten Zugriff geschützt. 

¶ Einfache Passwörter: Sie können mehrere Passwörter definieren, um einzelne 

Bereiche der Kasse (z.B. die Einstellungen) zu schützen. Lesen Sie mehr dazu im 

folgenden Kapitel Sicherheit durch Passwortschutz. 

¶ Benutzerverwaltung: Steuern Sie den Zugriffsschutz detailliert mit 

Benutzergruppen, Berechtigungen und Benutzern. Erlauben Sie den Login mit 

Passwort, NFC-Tag oder Barcodescanner. Lesen Sie mehr dazu im Kapitel 

Benutzerverwaltung und grafischer Tischplan (Zusatzmodul). 

Mit diesem Schalter können Sie festlegen, dass Endabrechnungen (X- und Z-Bons) ohne 

eine Auflistung von Artikelumsätzen ausgegeben werden. Je nach Anzahl Ihrer Artikel 

kann diese Auflistung relativ umfangreich werden und beim Ausdruck viel Papier 

benötigen. 

Über diesen Schalter aktivieren Sie den Vollbildmodus, so dass das Kassensystem den 

gesamten verfügbaren Bildschirm nutzen kann. Die Android-Statusleiste und 

Navigationsleiste wird ausgeblendet. 

Beachten Sie, dass nicht alle Androidgeräte den Vollbildmodus korrekt unterstützen. Bei 

manchen Geräten springt die Bildschirmanzeige ständig zwischen Normal- und 

Vollbildanzeige hin und her. Schalten Sie in diesem Fall den Vollbildmodus aus. 

  

Sicherheit 
 
 
 
 
 
 

 

Verkürzte 
Endabrechnung 

Vollbildmodus 
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Sicherheit durch Passwortschutz  

Sie können die Kassen-Grundeinstellungen und andere Dinge vor ungewollten 

Manipulationen schützen. Zu diesem Zweck können Sie in den Grundeinstellungen 4 

vŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ tŀǎǎǿǀǊǘŜǊ ǾŜǊƎŜōŜƴΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ƛƳ CŜƭŘ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘά ŘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ α9ƛƴŦŀŎƘŜ 

tŀǎǎǿǀǊǘŜǊά ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘ ƘŀōŜƴΦ 

Diese Passwörter bestehen aus einer maximal 6 Ziffern langen Zahlenfolge. 

 

 

Wenn Sie hier ein Passwort eingeben, haben Sie die Möglichkeit, die Kasse komplett 

gegen unbefugte Bedienung zu sperren.  

Sobald Sie sich auf der Kassenoberfläche befinden, klicken Sie unten links auf den ... -

Button und dann auf Kasse sperren (der Menüpunkt ist nicht vorhanden, wenn kein 

Passwort definiert ist). Es erscheint daraufhin ein Sperrbildschirm. 

 

 

 

Sie können hier ein Passwort vergeben, um den Aufruf der Grundeinstellungen und 

Stammdaten zu schützen. Das Passwort wird abgefragt, sobald der Button  auf der 

Kassenoberfläche geklickt wird. 

 

 

 
 

Passwort für 
Bildschirmsperre 

Passwort für 
Einstellungen 

 Stellen Sie sicher, dass Sie dieses Passwort nicht vergessen! Es gibt keine 

Möglichkeit, das Passwort wiederherzustellen oder zu umgehen. 

Es gibt nur 1 Möglichkeit, um wieder Zugang zu den Einstellungen zu bekommen: Sie 

löschen die gesamte Kassen-Datenbank (Android-Einstellungen Ą AppsĄ Χ Ą Daten 

löschen). Dabei gehen jedoch alle Kassendaten verloren! Wenden Sie sich im Notfall an 

Ihren Kassenhändler. 

 Stellen Sie sicher, dass Sie dieses Passwort nicht vergessen! Es gibt keine 

Möglichkeit, das Passwort wiederherzustellen oder zu umgehen. 

Es gibt nur 1 Möglichkeit, um wieder Zugang zu den Einstellungen zu bekommen: Sie 

löschen die gesamte Kassen-Datenbank (Android-Einstellungen Ą Apps Ą Χ Ą Daten 

löschen). Dabei gehen jedoch alle Kassendaten verloren! Wenden Sie sich im Notfall an 

Ihren Kassenhändler. 
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Sie können hier ein Passwort vergeben, um den Aufruf der Statistiken zu schützen. Das 

Passwort wird abgefragt, sobald der Button  auf der Kassenoberfläche geklickt wird. 

 

Sie können hier ein weiteres Passwort vergeben, um Belegänderungen zu schützen. Das 

Passwort wird abgefragt, wenn ein einmal erstellter Beleg nachträglich geändert werden 

soll, insbesondere bei Mengen- und Preisänderungen, Belegstorno, Positionsstorno, 

Änderung der Kundenzuordnung und Rabattänderungen. 

 

 

 

 

 

  

Passwort für Statistik 

Passwort für 
Belegänderungen 

  Der hier beschriebene Passwortschutz ist lediglich ein Minimalschutz. Wenn Sie die 

Zugriffsrechte detailliert und pro Benutzer steuern möchten, sollten Sie das 

½ǳǎŀǘȊƳƻŘǳƭ α.ŜƴǳǘȊŜǊǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎά ƴǳǘȊŜƴΦ {ƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ Benutzerverwaltung und 

grafischer Tischplan (Zusatzmodul). 
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Anpassung der Kassenoberfläche 

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Anpassung der Kassenoberfläche.  

Hier können Sie die Darstellung der Kassenoberfläche individuell an Ihre Bedürfnisse 

anpassen. Im Hintergrund sehen Sie direkt, wie sich Ihre Einstellungen auf die 

Kassenoberfläche auswirken. 

Sie können für die Kassenoberfläche einen Hintergrund (Bild oder Farbe) definieren. Es 

werden bereits einige Hintergrundbilder mitgeliefert, Sie können jedoch auch eigene 

Bilder aus der Galerie auswählen. 

Mit dem Transparenz-Schieberegler können Sie die Artikeltasten leicht durchscheinend 

machen, so dass das Hintergrundbild durchschimmert. Falls Sie Artikelbilder verwenden, 

können Sie den Artikeltext ebenfalls leicht durchscheinend machen. 

Hier können Sie die Höhe, Breite und Schriftgröße der Beleganzeige (linke Seite der 

Kassenoberfläche) einstellen. 

Hier können Sie die Höhe, Breite und Schriftgröße der Artikelanzeige (rechte Seite der 

Kassenoberfläche) einstellen. 

Es erscheint eine Liste aller verfügbaren Befehle. Durch Markieren der Checkbox kann der 

entsprechende Befehl auf der Kassenoberfläche links unten (vertikal unterhalb der 

Beleganzeige) eingeblendet werden. Mit den Hoch-/Runter-Tasten kann die Reihenfolge 

beeinflusst werden. 

Gleiche Funktion wie oben, jedoch werden die Befehle in einer horizontalen Leiste 

(unterhalb der Artikel/Artikelgruppen) eingeblendet. Hiermit können Sie häufig benutzte 

Befehle permanent auf der Kassenoberfläche anzeigen. 

Über diesen Schiebeschalter können Sie festlegen, ob alle Artikel in einer langen Liste 

angezeigt werden oder ob Artikel nur einer Artikelgruppe angezeigt werden. In diesem 

Fall kann am unteren Bildschirmrand die gewünschte Artikelgruppe ausgewählt werden. 

Dieser Schalter legt fest, ob Artikelbilder generell angezeigt werden oder nicht. Die 

jeweiligen Bilder können Sie im Artikelstamm pro Artikel einzeln festlegen. 

Dieser Schalter legt fest, ob die im Artikelstamm hinterlegten Artikelnummern angezeigt 

werden sollen. 

Mit diesem Schiebeschalter können Sie festlegen, ob auf der Kassenoberfläche die 

jeweiligen Artikelpreise eingeblendet werden. 

Über diesen Schalter können Sie festlegen, ob in der Kundenübersicht (Kundenauswahl) 

die im Kundenstamm hinterlegten Bilder angezeigt werden sollen. 

Hintergrundbild 

Transparenz 

Anpassung 
Beleganzeige 

Anpassung 
Artikelanzeige 

Anpassung 
Befehlsleiste links 

unten 

 

Anpassung 
Befehlsleiste rechts 

unten 

 
Anzeige nach 

Artikelgruppen 

Anzeige Artikelbilder 

Anzeige 
Artikelnummern 

Anzeige Artikelpreise 

Anzeige 
Kundenbilder 
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Drucker 
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Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie   Drucker   . 

In der PRO-Edition können Sie beliebig viele Drucker definieren und anschließen. So 

können Sie z.B. einen Küchendrucker (auf dem z.B. nur Speisen-Bons gedruckt werden) 

und einen Tresendrucker (auf dem z.B. nur Getränke-Bons gedruckt werden) definieren. 

Auf einem dritten Drucker könnten z.B. die Rechnungen gedruckt werden und wenn Sie 

möchten auf einem vierten Drucker die Endabrechnungen und Auswertungen. 

In der FREE- und CLUB-Edition können Sie nur 1 Drucker definieren. 

 

 

Folgende Felder werden am Drucker festgelegt: 

 

Geben Sie dem Drucker einen beliebigen Namen, z.B. "Küchendrucker". 

Nur aktive Drucker werden beim Druck berücksichtigt. Schalten Sie den Drucker auf 

inaktiv, wenn Sie den Drucker zentral ausschalten möchten. 

Wählen Sie hier den gewünschten Druckertreiber aus, je nachdem, welche Art von 

Drucker Sie angeschlossen haben. Lesen Sie hierzu die Erläuterungen auf den nächsten 

Seiten. Der Bluetooth-Druckertreiber steht nur zur Verfügung, wenn auf Ihrem Gerät 

Bluetooth aktiviert ist. 

Abhängig vom gewählten Druckertyp muss hier die technische Adresse des Druckers 

konfiguriert werden. Im Fall von USB- und Bluetooth-Druckern wird Ihnen die Adresse 

automatisch in einer Liste vorgeschlagen. Sollte die Liste leer sein, stellen Sie sicher, dass 

der Drucker korrekt angeschlossen und eingeschaltet ist. Im Fall von Netzwerk-/WLAN-

Druckern geben Sie hier manuell die IP-Adresse des Druckers ein. Lesen Sie hierzu die 

Erläuterungen auf den nächsten Seiten. 

Hier geben Sie an, welche Papierbreite der angeschlossene Drucker hat (Anzahl druckbare 

Zeichen pro Zeile). Normalerweise hat ein Bondrucker mit 80mm breitem Papier eine 

Druckbreite von 42 Zeichen, ein 58mm-Drucker druckt 32 Zeichen. Probieren Sie im 

Zweifelsfall verschiedene Werte aus und machen Sie Testausdrucke (Button Testdruck). 

Der ausgedruckte dreizeilige TESTTESTTEST-Kasten sollte exakt auf das Papier passen. 

Wenn Sie einen Drucker ohne automatischen Papierschnitt (Cutter) haben, ist es oft 

hilfreich, wenn es zwischen dem Quittungsdruck und dem Kopiedruck eine Pause von 

einigen Sekunden gibt, um das Papier abreißen zu können. Stellen Sie hier die Anzahl der 

Sekunden ein, die gewartet werden sollen, bevor die Quittungs- oder Bon-Kopie gedruckt 

wird. 

 

Name 

Status 

Druckertreiber 

Druckeradresse 

Druckbreite 

Pause bei Kopiedruck 
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Wenn eingeschaltet, versucht die Kasse eine an den Bondrucker angeschlossene, 

elektrische Kassenlade zu öffnen, sobald ein Beleg bezahlt wird. 

Schalten Sie diesen Schalter ein, wenn Ihr Drucker über einen Papierschneider (Cutter) 

verfügt. Die Kasse wird nach jeder Quittung und jedem Bon den Papierschneider 

automatisch auslösen. 

 

Wenn eingeschaltet, wird das in den Grundeinstellungen festgelegte Logo auf den 

Rechnungen und Belegen gedruckt. 

Wenn eingeschaltet, wird der in den Grundeinstellungen festgelegte Kopftext gedruckt. 

Wenn eingeschaltet, wird der in den Grundeinstellungen festgelegte Fußtext gedruckt. 

Wenn eingeschaltet, werden auf Bons und Rechnungen die Kundendaten (Kundenname/-

adresse) gedruckt. Dieser Schalter ist nur sichtbar, wenn Sie die Kundenverwaltung in den 

Grundeinstellungen aktiviert haben. 

 

Druck von Rechnungen/Quittungen  

Wenn eingeschaltet, werden auf diesem Drucker Rechnungen (Quittungen) ausgegeben. 

Wenn eingeschaltet, werden auf diesem Drucker Rechnungs-Kopien ausgegeben. Eine 

Rechnungskopie ist identisch zu einer normalen Rechnung, trägt jedoch den Vermerk 

"Kopie". 

Hier können Sie zwischen verschiedenen Druckausgaben für Rechnungen wählen: 

¶ Einzeilige Positionstexte: die Rechnung wird möglichst kompakt gedruckt. 

Artikeltexte werden abgeschnitten, wenn sie nicht in 1 Zeile passen. 

¶ Mehrzeilige Positionstexte: die Artikeltexte werden in voller Länge gedruckt, ggf. 

über mehrere Zeilen. Der Preis (Einzel- und Gesamtpreis) wird in einer eigenen 

Zeile gedruckt. 

Über den nebenstehenden Bleistift-Button können Sie ggf. das Druckformular manuell 

anpassen. Diese Funktion ist für Experten gedacht und sollte nur verwendet werden, 

wenn das Standard-Druckformular nicht ausreicht. Siehe auch Kapitel Drucklayout-Editor 

im Anhang. 

 

Druck von (Küchen-)Bons 

Wenn eingeschaltet, werden auf diesem Drucker (Küchen-)Bons ausgegeben. Beachten 

Sie, dass der Bondruck auch am gewünschten Artikel aktiviert sein muss. 

Kassenlade öffnen 

Automatischer 
Papierschnitt 

Logo drucken 

 
Kopftext drucken 

Fußtext drucken 

Kundendaten 
drucken 

 

Rechnungen drucken 

Rechnungs-Kopien 
drucken 

 
Druckformular für 

Rechnungen 

 

Bons drucken 
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Wenn eingeschaltet, werden auf diesem Drucker Bon-Kopien ausgegeben. Eine Bon-Kopie 

ist identisch zu einem normalen Bon, trägt jedoch den Vermerk "Kopie". 

Wenn eingeschaltet, werden auf diesem Drucker Storno-Bons gedruckt. Dies ist immer 

dann der Fall, wenn Sie eine Belegposition stornieren, zu der bereits Bons gedruckt 

wurden. Dies ist insbesondere nützlich, wenn Sie die Kasse mobil einsetzen und die Bons 

am Tresen oder in der Küche gedruckt werden. So weiß das Küchenpersonal, dass eine 

bereits bestellte Ware nicht mehr benötigt wird. 

Hier können Sie zwischen verschiedenen Druckausgaben für Bons wählen: 

¶ Einzelbons: jeder Artikel wird sooft einzeln gedruckt, wie er gebucht wurde. Bei 

einer Belegposition mit 5x Cola werden demnach 5 einzelne Cola-Bons gedruckt. 

Dies wird meist bei Straßenfesten gewünscht. 

¶ Wie gebucht: die Bons werden exakt so gedruckt, wie sie auf dem Beleg gebucht 

wurden. Eine Belegposition mit 5x Cola ergibt einen Bon mit 5x Cola. 

¶ Sammelbon: alle Belegpositionen werden gemeinsam auf 1 Bon gedruckt. Dies ist 

vor allem bei Küchenbons gewünscht und spart Papier. 

Über den nebenstehenden Bleistift-Button können Sie ggf. das Druckformular manuell 

anpassen. Diese Funktion ist für Experten gedacht und sollte nur verwendet werden, 

wenn das Standard-Druckformular nicht ausreicht. Siehe auch Kapitel Drucklayout-Editor 

im Anhang. 

Hier legen Sie individuell fest, in welcher Reihenfolge die Belegpositionen gedruckt 

werden sollen: 

¶ Wie auf dem Beleg gebucht: die Belegpositionen werden in der gleichen 

Reihenfolge gedruckt, wie sie auf dem Beleg gebucht wurden. 

¶ Wie auf dem Beleg gebucht, jedoch sortiert nach Artikelgruppen: wie oben, 

jedoch werden die Belegpositionen nach Artikelgruppe sortiert. Z.B. werden 

zuerst die Getränke, dann die Speisen und dann alle Nachtische gedruckt. 

¶ Wie im Artikelstamm sortiert: die Druckreihenfolge entspricht genau der 

Reihenfolge, wie die Artikel im Artikelstamm sortiert sind ς unabhängig von der 

Reihenfolge auf dem Beleg. 

Hierüber kann gesteuert werden, ob auf diesem Drucker Bons nur für bestimmte 

Artikelgruppen gedruckt werden sollen, z.B. sollen auf dem Küchendrucker nur "Speisen" 

ausgegeben werden. Diese Einstellung macht vor allem Sinn, wenn Sie mehrere Drucker 

im Einsatz haben, z.B. am Tresen und in der Küche. 

 

Sonstige Druckereinstellungen  

Diese Option steht nur zur Verfügung, wenn in den Grundeinstellungen die 

Pfandverwaltung aktiviert wurde. Wenn eingeschaltet, werden auf diesem Drucker 

Pfandbons ausgegeben. 

Bon-Kopien drucken 

 
Storno-Bons drucken 

 

Druckformular für 
Bons 

Sortierreihenfolge 

Bons nur für best. 
Produktgruppen 

drucken 

 

Pfandbons drucken 
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Wenn eingeschaltet, wird dieser Drucker für die Druckausgabe der Tages-

Endabrechnungen und für Auswertungen (z.B. Artikelumsatz-Auswertung) benutzt. 

 

Wenn eingeschaltet, wird dieser Drucker für die Druckausgabe von Einlagen/Entnahmen-

Buchungen benutzt. Möchten Sie diese Buchungsvorgänge nicht drucken, so lassen Sie 

diesen Schalter ausgeschaltet. 

 

Technische Einstellungen 

Wenn Sie diese Option aktivieren, versucht die Kasse den aktuellen Druckerstatus 

abzufragen und zu erkennen (Papierstatus, online/offline, Schließung der Kassenlade). 

Falls dies bei Ihrem Drucker Probleme macht oder Sie sich unsicher sind, schalten Sie die 

Option aus. Beachten Sie, dass nicht jeder Drucker einen Druckerstatus liefern kann, 

insbesondere preisgünstige Noname-Drucker. 

Barcodes und QRCodes werden normalerweise intern vom Bondrucker erzeugt und 

gedruckt. Manche preisgünstigen Drucker unterstützen dies jedoch nicht. 

Damit auch mit diesen Druckern trotzdem Barcodes/QRCodes gedruckt werden können, 

kann die Software die Barcodes/QRCodes selbst erzeugen und als Bild an den Drucker 

senden. Diese Druckmethode ist jedoch deutlich langsamer, da sehr viel mehr Daten 

übertragen werden müssen. Die Druckmethode wird jedoch von praktisch allen Druckern 

unterstützt und ist daher standardmäßig aktiviert. 

  

Endabrechnungen 
und Auswertungen  

drucken 

 
 Einlagen/Entnahmen  

drucken 

 

Druckerstatus prüfen 

Barcodes/QRCodes 
als Bild drucken 
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Anschluss von Bondruckern 

Die Kasse unterstützt den Anschluss von ESC/POS-kompatiblen1 Bondruckern über USB, 

Netzwerk, WLAN, Bluetooth und den Druckserver. Die Kasse kann diese Geräte direkt 

ansprechen, Sie müssen keinerlei zusätzliche Treiber installieren! Optional kann am 

Bondrucker eine elektrisch öffnende Kassenlade angeschlossen werden.  

 

Folgende Anschlussarten werden unterstützt: 

 

Sie können beliebige ESC/POS-kompatible1 Bondrucker über USB an Ihr Android-Gerät 

anschließen. Voraussetzung ist jedoch, dass Ihr Android-Gerät USB-Host-fähig ist. Wie Sie 

dies prüfen können, ist im FAQ-Artikel "Ist mein Tablet USB-Host-fähig?" beschrieben. 

Lesen Sie bitte auch den FAQ-Artikel "Anschluss von Bondruckern". 

 

Sie können beliebige ESC/POS-kompatible1, netzwerkfähige Bondrucker mit der Kasse 

verbinden. So können mehrere (mobile) Kassen gleichzeitig auf einen zentralen 

Bondrucker zugreifen. Dies ist sehr hilfreich bei Straßencafés, Biergärten und jeder 

anderen Gastronomie, wo Kellner mit mobilen Geräten Bestellungen aufnehmen. 

Als Druckeradresse geben Sie die IP-Adresse des Druckers ein. 

 

 

Es ist auch möglich, beliebige ESC/POS-kompatible1 Bluetooth-Bondrucker an die Kasse 

anzuschließen, sofern Ihr Android-Gerät Bluetooth-fähig ist. Bluetooth-Bondrucker gibt 

es zum Beispiel auch batteriebetrieben mit sehr kleinen Abmessungen, so dass man sie 

sehr gut mobil einsetzen kann (am Gürtel, im Auto, etc.). Zusammen mit einem 

Smartphone und Ihrem Geldbeutel haben Sie dann eine sehr kleine mobile Bonkasse.  

                                                           
1 Das ESC/POS-Protokoll wurde von der Firma EPSON erfunden und hat sich als Standardprotokoll 
für Bondrucker am Markt durchgesetzt. Sie können an der Kasse alle "ESC/POS-kompatiblen" 
("EPSON-kompatiblen") Drucker anschließen. 

USB-Bondrucker 

Netzwerk/LAN/ 
WLAN-Bondrucker 

 

Bluetooth-
Bondrucker 

Systembedingt kann es durch (kurzzeitige) Störungen im Netzwerk bzw. WLAN dazu 

kommen, dass Küchenbons vereinzelt doppelt oder gar nicht gedruckt werden. Der 

DǊǳƴŘ ƭƛŜƎǘ ƛƴ ŘŜǊ ŦŜƘƭŜƴŘŜƴ αLƴǘŜƭƭƛƎŜƴȊά ŘŜǊ ƳŀǊƪǘǸōƭƛŎƘŜƴ .ƻƴŘǊǳŎƪŜǊΦ 5ƛŜǎ ƛǎǘ ƛƳ 

professionellen Gastronomieumfeld natürlich inakzeptabel. 

Aus diesem Grund bieten wir mit dem Druckserver eine professionelle Drucklösung an, 

die eine 100%tige Zuverlässigkeit auch bei rauem Betrieb garantiert. Siehe unten. 
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Schalten Sie die Bluetooth-Funktion auf Ihrem Android-Gerät ein und koppeln den 

Bluetooth-Bondrucker zunächst mit Ihrem Android-Gerät. Die Bluetooth-Kopplung 

geschieht unabhängig von der Kasse in den üblichen Android-Geräteeinstellungen. 

Konsultieren Sie dazu das Handbuch Ihres Geräts. 

Gehen Sie dann in die Kassen-Druckereinstellungen und wählen als Druckeradresse das 

gekoppelte Bluetooth-Gerät aus. 

 

Prinzipiell ist es auch möglich, normale DIN A4-Bürodrucker mit dem Druckertreiber 

αtƭŀƛƴǘŜȄǘ-5ǊǳŎƪŜǊ ǸōŜǊ bŜǘȊǿŜǊƪκ²[!bά anzusprechen, wenn der Drucker über das 

lokale Netzwerk/LAN bzw. WLAN erreichbar ist. Dies ist jedoch nur ein Notbehelf, da dies 

nur mit folgenden Einschränkungen nutzbar ist: 

¶ Sie können nur unformatierten Text drucken ("Plain Text"), d.h. Fettschrift, 

unterschiedliche Schriftgrößen, Logo- und Barcode-Druck sind nicht möglich. 

¶ Diese Methode funktioniert nicht mit allen Druckern. Insbesondere sind günstige 

Tintenstrahldrucker nicht geeignet, da diese nur zusammen mit dem Windows-

Druckertreiber funktionieren. Der Drucker muss das PlainText-/RAW-Protokoll 

unterstützen (Port 9100). Dies ist von der Druckerherstellern oft nur 

unzureichend dokumentiert und muss letztendlich ausprobiert werden. 

¶ Das DIN A4-Papier wird von der Kasse nicht vollständig ausgenutzt. Die Kasse ist 

zur Zeit für die Nutzung mit echten Bondruckern optimiert. 

Tragen Sie als Druckeradresse die IP-Adresse des Druckers ein. 

 

²ƛŜ ōŜǊŜƛǘǎ ƻōŜƴ ōŜƛƳ 5ǊǳŎƪŜǊǘǊŜƛōŜǊ αbŜǘȊǿŜǊƪκ²[!bά ŜǊǿŅƘƴǘΣ ƘŅƴƎǘ ŘŜǊ ȊǳǾŜǊƭŅǎǎƛƎŜ 

Zugriff auf Netzwerk-Bondrucker sehr stark von der Netzwerkqualität ab. Jedes Netzwerk 

und jedes WLAN ist Störquellen ausgesetzt wie z.B. Mikrowellen, Lüftermotoren, 

Magnetfeldern, Nachbarnetzwerke, etc. Durch diese (kurzzeitigen) Störungen kann es 

vorkommen, dass der Bondruck beeinträchtigt wird. Aufgrund der mangelnden 

αLƴǘŜƭƭƛƎŜƴȊά ŘŜǊ ƳŀǊƪǘǸōƭƛŎƘŜƴ .ƻƴŘǊǳŎƪŜǊ ƪŀƴƴ die Kasse nicht erkennen, ob ein Bon 

doppelt oder gar nicht gedruckt wurde. 

Aus diesem Grund bieten wir einen separaten Druckserver an. Dieser ist ein kleines 

Kästchen, welches einerseits über USB mit dem Bondrucker verbunden wird und 

andererseits die Netzwerkkommunikation (LAN/WLAN) übernimmt. Der Druckserver 

garantiert den zuverlässigen Bondruck auch unter widrigen Bedingungen. Selbst bei 

massiven WLAN-Störungen geht kein Druckauftrag verloren. 

²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŀƭǎ 5ǊǳŎƪŜǊǘǊŜƛōŜǊ α5ǊǳŎƪǎŜǊǾŜǊά ŀǳǎ ǳƴŘ ǘǊŀƎŜƴ ŀƭǎ 5ǊǳŎƪŜǊŀŘǊŜǎǎŜ ŘƛŜ IP-

Adresse des DrucƪǎŜǊǾŜǊǎ ŜƛƴΦ {ŎƘŀƭǘŜƴ {ƛŜ α5ǊǳŎƪŜǊǎǘŀǘǳǎ ǇǊǸŦŜƴά ŜƛƴΦ 

Auf der Kassenoberfläche wird Ihnen links unten ein Warnsymbol  eingeblendet, wenn 

die Kasse einen Druckauftrag nicht an den Drucker übermitteln konnte. Sobald wieder 

DIN A4- 
Bürodrucker 

Druckserver 
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Netzwerkverbindung zum Druckserver besteht und der Druckauftrag erfolgreich 

übertragen und gedruckt werden konnte, verschwindet das Symbol wieder. 

 

Die Kasse läuft auch auf einigen Android-POS-Geräten, die vollintegrierte Drucker haben. 

Wählen Sie den entsprechenden Druckertreiber aus, wenn Sie ein solches Geräte 

einsetzen. 

 

Mit diesem Druckertreiber können Sie (statt auf einen physikalischen Drucker zu drucken) 

im Hintergrund PDF-Dokumente erzeugen und automatisch versenden. Klicken Sie nach 

Auswahl des Druckertreibers auf das Adressfeld. Dort können Sie auswählen: 

¶ Email: geben Sie hier die Empfänger-Emailadresse an. Wenn Sie die Felder 

α.ŜǘǊŜŦŦά ǳƴŘ αbŀŎƘǊƛŎƘǘά ƭŜŜǊ ƭŀǎǎŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜǎŜ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘ ƎŜŦǸƭƭǘΦ 

¶ Speichern: wählen Sie das Zielverzeichnis aus. Der Dateiname wird automatisch 

vergeben. 

¶ Teilen: Über die Teilen-Funktion können Sie das erzeugte PDF-Dokument über 

diverse Apps, die auf Ihrem Androidgerät installiert sind, senden/teilen. Z.B. 

Email, WhatsApp, Bluetooth, GoogleDrive, etc. Sobald Sie etwas drucken, 

erscheint automatisch eine entsprechende Auswahl. 

  

Eingebaute Drucker 

PDF-Dokument 
senden 

 



 

Seite 62 von 145 

Drucker  

Anschluss einer Kassenlade 

Die Kasse kann während eines Kassiervorgangs eine elektrische Kassenlade automatisch 

öffnen. {ŎƘŀƭǘŜƴ {ƛŜ ƛƴ ŘŜƴ 5ǊǳŎƪŜǊŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ αYŀǎǎŜƴƭŀŘŜ ǀŦŦƴŜƴά ŜƛƴΦ 

Unterstützt werden alle handelsüblichen Kassenladen mit RJ11-Stecker. 

 

Elektrische Kassenladen haben üblicherweise einen sogenannten RJ11-Stecker (oder 

einen baugleichen RJ12-Stecker, ähnlich einem Telefonstecker), welcher direkt mit Ihrem 

Bondrucker verbunden wird. Bondrucker haben für diesen Zweck eine RJ11-Buchse auf 

der Rückseite (nicht zu verwechseln mit einer eventuell vorhandenen Netzwerk-Buchse). 

Beachten Sie, dass manche preisgünstigen Noname-Drucker und Mobildrucker keine 

RJ11-Buchse besitzen. 

Um auch das Schließen der Kassenlade erkennen zu können, muss Ihr Bondrucker die 

Statusabfrage unterstützen und ƛƴ ŘŜƴ 5ǊǳŎƪŜǊŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ α5ǊǳŎƪŜǊǎǘŀǘǳǎ ǇǊǸŦŜƴά 

eingeschaltet sein. Beachten Sie, dass nicht jeder Drucker die Statusabfrage unterstützt, 

insbesondere nicht preisgünstige Noname-Drucker. 

 

Falls Sie keinen Bondrucker an Ihrer Kasse angeschlossen haben, aber dennoch eine 

Kassenlade mit RJ11-Stecker elektrisch öffnen möchten, so können Sie die Kassenlade 

ǸōŜǊ ŜƛƴŜ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ α¢ǊƛƎƎŜǊ .ƻȄά ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴΦ 5ƛŜǎŜ .ƻȄ ǿƛǊŘ ǿƛŜ Ŝƛƴ .ƻƴŘǊǳŎƪŜǊ ŀƴ 

Kasse und Kassenlade angeschlossen und erzeugt den benötigten Stromstoß. Wählen Sie 

ŀƭǎ 5ǊǳŎƪŜǊǘǊŜƛōŜǊ α9{/κth{-ƪƻƳǇŀǘƛōƭŜǊ 5ǊǳŎƪŜǊ ǸōŜǊ ¦{.άΦ 

Folgende Trigger-Boxen werden derzeit unterstützt: 

Typ Bezeichnung Anschluss 

BT-100U Cash Drawer Trigger USB 

CU-524 Kassenladenöffner 
Cashdrawer opener 

USB 

 

 

Kassenladen mit USB-Anschluss werden vom Kassensystem derzeit noch nicht 

unterstützt! Bitte nutzen Sie eine der oben genannten Möglichkeiten. 

 

Anschluss über 
Bondrucker 

Anschluss über 
USB-α¢ǊƛƎƎŜǊ .ƻȄά 

Anschluss von USB-
Kassenladen 
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Anbaugeräte 
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Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie   Anbaugeräte   . 

Wählen Sie auf der linken Seite α¢ŀǎǘŀǘǳǊάΣ αYǳƴŘŜƴŘƛǎǇƭŀȅάΣ α.ŀǊŎƻŘŜ {ŎŀƴƴŜǊά ƻŘŜǊ 

αbC/-SensoǊά ŀǳǎΦ 

 

 

Tastatur  

Hier legen Sie fest, ob an Ihrem Androidgerät eine externe Tastatur angeschlossen ist. 

 

 

Es ist keine externe Tastatur angeschlossen. Für Eingaben wird automatisch die Android-

Bildschirmtastatur verwendet. 

Sie haben eine externe, numerische Tastatur angeschlossen über die Zahleneingaben 

getätigt werden. Sobald jedoch Text eingegeben werden soll, wird automatisch die 

Android-Bildschirmtastatur eingeblendet. 

Sie haben eine volle externe Tastatur angeschlossen über die sowohl Zahlen als auch Text 

eingegeben werden kann. Die Android-Bildschirmtastatur wird nicht benutzt.  

  

 

 

Keine externe 
Tastatur 

Externe, numerische 
Tastatur 

Externe Tastatur 
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Kundendisplay  

Sie können an das Kassensystem ein Kundendisplay anschließen, welches Ihrem Kunden 

den jeweils gebuchten Artikel mit Preis und beim Kassieren den zu zahlenden Betrag 

sowie das Rückgeld anzeigt. 

 

 

 

Wählen Sie je nach angeschlossenem Kundendisplay den passenden Treiber aus: 

¶ ESC/POS-kompatibles, 2-zeiliges Kundendisplay über USB: Auf dem Markt gibt 

es von verschiedenen Herstellern Kundendisplays, die den ESC/POS-Standard 

unterstützen (z.B. PartnerTech CD-7220). Achten Sie darauf, dass das Display 2-

zeilig ist und 20 Zeichen pro Zeile anzeigen kann. 

¶ Eingebautes Kundendisplay: Das Kassensystem unterstützt diverse All-in-One-

Geräte (Android POS-Systeme), die fest eingebaute Drucker und Kundendisplays 

besitzen. Wählen Sie in diesem Fall den passenden Treiber aus. Beachten Sie, dass 

gegebenenfalls noch zusätzliche eine Adresse ausgewählt werden muss! 

Manche Treiber erfordern die Auswahl einer Adresse, z.B. Auswahl des USB-Geräts. 

 

  

 

Treiber 

Treiberadresse 
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Barcode-Scanner 

Am Kassensystem können beliebige Barcode-Scanner wie folgt angeschlossen werden: 

¶ USB: Schließen Sie den Scanner einfach über USB-Kabel an. Beachten Sie, dass Ihr 

Androidgerät den Anschluss von USB-Geräten unterstützen muss (es muss USB-

Host-fähig sein). Gegebenenfalls benötigen Sie ein USB-Host-Adapterkabel. 

¶ Bluetooth: Um einen Bluetooth-Scanner nutzen zu können, müssen Sie den 

Scanner zunächst mit Ihrem Androidgerät koppeln (in den üblichen Android-

Bluetooth-Einstellungen). Konsultieren Sie ggf. das Handbuch des Bluetooth-

Scanners. 

 

 

 

Der Barcode-Scanner sollte nach jedem Scan automatisch ein ENTER-Zeichen hinterher 

schicken. Meist ist dies werksseitig bereits eingestellt bzw. kann einfach konfiguriert 

werden, siehe Scanner-Handbuch. 

Lesen Sie weiter im Kapitel Anwendungsszenarien für Barcodes und NFC-Chips.. 

  

 

 Achten Sie beim Kauf eines Bluetooth-Scanners darauf, dass man die Standby-Zeiten 

(Power Saving) am Scanner frei konfigurieren kann, so dass der Scanner nicht ständig 

αŜƛƴǎŎƘƭŅŦǘάΦ 9ōŜƴǎƻ ƛǎǘ Ŝǎ ŅǳǖŜǊǎǘ ƴǸǘȊƭƛŎƘΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ .ƭǳŜǘƻƻǘƘ-Scanner eine 

Ladeschale besitzt, um möglichst einfach geladen werden zu können. 

Je nach Scanner-Modell werden neben 1D-Barcodes (Strichcodes) auch 2D-Barcodes 

(Matrixcodes, QRCodes, etc.) unterstützt. 

Kurz gesagt, man sollte sich nicht für das billigste Modell entscheiden. 
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NFC-Sensor 

Statt Barcodes können Sie auch funkbasierte NFC-Chips (auch als RFID-Chips/Tags 

bekannt) verwenden. Solche Chips sind im Online-Handel sehr günstig in den 

verschiedensten Bauformen zu finden - als Plastikkärtchen, Schlüsselanhänger, Armband, 

Fingerring, Kettenanhänger, Aufkleber, etc. 

 

NFC ("Near Field Communication", Nahfeldkommunikation) ōȊǿΦ wCL5 όαwŀŘƛƻ-Frequency 

LŘŜƴǘƛŦƛŎŀǘƛƻƴάύ ist eine Funktechnik, um über sehr kurze Entfernungen (wenige 

Millimeter/Zentimeter) intelligente Chips anzusprechen und auszulesen. Diese 

Chips ("NFC-Tags") sind bereits in vielen EC-, Kredit-, Bankomatkarten unsichtbar 

verbaut. Man erkennt sie meist an nebenstehendem aufgedruckten Symbol, oft 

auch ohne "NFC"-Schriftzug. 

 

Achten Sie jedoch auf die verwendete Funktechnologie, hier gibt es diverse Standards, die 

untereinander nicht kompatibel sind. Generell gilt: der NFC-Sensor/Reader und die NFC-

Chips/Tags müssen zusammen passen. 

 

Sie können externe NFC-Sensoren/Reader über USB anschließen. Derzeit werden alle 

NFC-Sensoren/Reader der Firma ACS (https://www.acs.com.hk) unterstützt, z.B. den 

Reader ACR1252U. Dieser Reader unterstützt laut Datenblatt die NFC-Funkstandards  

¶ ISO 14443 Type A & B 

¶ MIFARE 

¶ FeliCa 

Mit diesem Reader können Sie also alle RFC-Chips/Tags verwenden, die die genannten 

Funkstandards unterstützen. 

 

In einigen Android-Geräten sind bereits NFC-Sensoren eingebaut. Sie erkennen dies 

daran, dass in den Android-9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ Ŝƛƴ aŜƴǸǇǳƴƪǘ αbC/ά ŜȄƛǎǘƛŜǊǘΣ ǿƻ {ƛŜ ŘŜƴ 

Sensor ein- und ausschalten können. Die Androidversion muss mindestens 4.4 sein. 

 

 

Lesen Sie weiter im Kapitel Anwendungsszenarien für Barcodes und NFC-Chips. 

.  

 

Externer NFC-Sensor 

Eingebauter NFC-
Sensor 

https://www.acs.com.hk/
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Anwendungsszenarien für Barcodes und 

NFC-Chips 

Nachdem der Barcode-Scanner oder NFC-Sensor angeschlossen wurde, kann er direkt im 

Kassensystem benutzt werden. Folgende Szenarien sind möglich: 

 

DŜƘŜƴ {ƛŜ ƛƴ ŘŜƴ !ǊǘƛƪŜƭǎǘŀƳƳΣ ƪƭƛŎƪŜƴ ƛƴ Řŀǎ CŜƭŘ α!ǊǘƛƪŜƭƴǳƳƳŜǊά ǳƴŘ ǎŎŀƴƴŜƴ ŜƛƴŜƴ 

(beliebigen) Barcode, z.B. einen Barcode auf einer Cola-Flasche. Möchten Sie stattdessen 

einen NFC-Chip scannen, drücken Sie auf den NFC-Button. Die gescannte Nummer 

erscheint als Artikelnummer. 

Gehen Sie auf die Kassenoberfläche, legen einen neuen Beleg an und scannen jetzt den 

oben verwendeten Barcode bzw. NFC-Chip. Der entsprechende Artikel wird automatisch 

auf den Beleg gebucht. Sie können sofort einen weiteren Barcode scannen. 

 

Nur relevant, wenn Sie die Kundenverwaltung nutzen. 

Gehen Sie in den Kundenstamm, klicken in das Feld αYǳƴŘŜƴƴǳƳƳŜǊά ǳƴŘ ǎŎŀƴƴŜƴ ŜƛƴŜƴ 

(beliebigen) Barcode, z.B. eine Kundenkarte. Möchten Sie stattdessen einen NFC-Chip 

scannen, drücken Sie auf den NFC-Button. Die gescannte Nummer erscheint als 

Kundennummer. 

Gehen Sie auf die Kassenoberfläche, legen einen neuen Beleg an und rufen die 

Kundenauswahl auf. Scannen Sie jetzt den oben verwendeten Barcode bzw. NFC-Chip. 

Der entsprechende Kunde wird automatisch auf den Beleg gebucht. 

 

Nur relevant, wenn Sie die Benutzerverwaltung nutzen. 

Gehen Sie ƛƴ ŘŜƴ .ŜƴǳǘȊŜǊǎǘŀƳƳΣ ƪƭƛŎƪŜƴ ƛƴ Řŀǎ CŜƭŘ α.ŜƴǳǘȊŜǊƴǳƳƳŜǊά ǳƴŘ ǎŎŀƴƴŜƴ 

einen (beliebigen) Barcode, z.B. einen Mitarbeiterausweis. Möchten Sie stattdessen einen 

NFC-Chip scannen, drücken Sie auf den NFC-Button. Die gescannte Nummer erscheint als 

Benutzernummer. 

Gehen Sie auf die Kassenoberfläche und melden Sie sich von der Kasse ab (Button Kasse 

abmelden). Scannen Sie jetzt den oben verwendeten Barcode bzw. NFC-Chip, der 

entsprechende Benutzer wird automatisch an der Kasse angemeldet.  

Ein Benutzerwechsel kann auch ohne vorige Abmeldung durchgeführt werden ς einfach 

einen Benutzer-Barcode scannen oder einen Benutzer-NFC-Chip an den NFC-Sensor 

halten.  

Artikel buchen 

Kunde auswählen 

Benutzer anmelden 
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Kellnerschloss (Dallas -Schloss) 

Um sich schnell an der Kasse an- und wieder abzumelden, können Sie auch ein 

YŜƭƭƴŜǊǎŎƘƭƻǎǎ όŀǳŎƘ ōŜƪŀƴƴǘ ŀƭǎ α5ŀƭƭŀǎ-{ŎƘƭƻǎǎάύ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴΦ bǳǊ ǊŜƭŜǾŀƴǘΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ŘƛŜ 

Benutzerverwaltung nutzen. 

Ähnlich einem NFC-Sensor übermittelt der Kellner-Schlüssel eine eindeutige ID, über die 

der Benutzer identifiziert werden kann. 

Das Kellnerschloss (z.B. Modell TMR901) kann einfach über USB angeschlossen werden 

und benötigt keinen speziellen Treiber. Sie müssen lediglich den Kassen-Benutzern die 

jeweilige Schlüssel-L5 ȊǳƻǊŘƴŜƴ όƛƴ Řŀǎ CŜƭŘ α.ŜƴǳǘȊŜǊƴǳƳƳŜǊά ƪƭƛŎƪŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴ Kellner-

Schlüssel an das Schloss halten. Die ID wird in das Feld geschrieben). 

 

Auf dem Kassen-Anmeldebildschirm einfach den Kellnerschlüssel an das Kellnerschloss 

halten. Der Magnet hält den Schlüssel am Schloss fest. Sie sind eingeloggt. 

Ziehen Sie einfach den Schlüssel vom Schloss ab. Sie werden von der Kasse abgemeldet.  

Falls dies bei Ihrem Kellnerschloss nicht so ist, müssen Sie das Kellnerschloss 

folgendermaßen konfigurieren: 

1. Schließen Sie das Kellnerschloss an einem (Windows-)PC an 

2. Starten Sie die Konfigurations-Software, die Sie vom Hersteller des 

Kellnerschlosses erhalten haben sollten (im Fall des Schlosses TMR901 heißt die 

{ƻŦǘǿŀǊŜ αƛ.ǳǘǘƻƴ /ƻƴŦƛƎάύΦ 

3. Tragen Sie als Abmelde-.ŜŦŜƘƭ όαhƴ wŜƳƻǾŜάύ ŘƛŜ ¢ŀǎǘŜ αCмнά Ŝin. Die F-Taste F12 

bewirkt in der Kasse eine Benutzer-Abmeldung. 

 

 

 

Benutzer anmelden 

Benutzer abmelden 
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Artikelgruppen  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Artikelgruppen. 

Artikelgruppen erfüllen in der Kasse folgende Funktionen:  

Á Mit Artikelgruppen kann man gleichartige Artikel zusammenfassen (z.B. alle 

Getränke), um bei Auswertungen und Endabrechnungen zusammengefasste, 

aggregierte Umsatzzahlen zu sehen. 

Á Auf der anderen Seite werden Artikelgruppen zur übersichtlichen Darstellung auf 

der Kassenoberfläche genutzt. Jede Artikelgruppe kann in einer eigenen Farbe 

dargestellt werden. 

Á Nur PRO-Edition: Beim Druck von Küchenbons können Bons von verschiedenen 

Artikelgruppen auf verschiedenen Bondruckern ausgegeben werden. 

 

Folgende Felder werden an der Artikelgruppe hinterlegt: 

Geben Sie der Artikelgruppe einen möglichst prägnanten, nicht allzu langen Namen.  

Eine Artikelgruppe kann aktiv, inaktiv oder versteckt sein: 

Á aktiv: die Artikel dieser Artikelgruppe sind auf der Kassenoberfläche anklickbar 

und können auf Belege gebucht werden. 

Á inaktiv: die Artikel dieser Artikelgruppe werden auf der Kassenoberfläche 

durchgestrichen angezeigt und können nicht auf Belege gebucht werden. Die 

entspr. Artikel-Buttons sind nicht anklickbar. 

Á versteckt: die Artikel dieser Artikelgruppe werden auf der Kassenoberfläche 

komplett ausgeblendet. 

Wenn Sie Unter-Artikelgruppen (also eine Artikelgruppen-Hierarchie) anlegen möchten, 

so legen Sie hier fest, unter welcher anderen Artikelgruppe diese Artikelgruppe hängen 

soll. Sie können eine beliebig tiefe Hierarchie definieren. 

 

Ordnen Sie der Artikelgruppe eine beliebige Farbe zu. Die Farbe dient nur der 

übersichtlichen Darstellung auf der Kassenoberfläche und hat ansonsten keine weitere 

Bedeutung. 

Hier haben Sie folgende Möglichkeiten: 

¶ Manuell sortiert: Die Artikel dieser Artikelgruppe werden auf der 

Kassenoberfläche in derjenigen Reihenfolge angezeigt, wie sie im Artikelstamm 

sortiert wurden (manuell sortiert über die Hoch-/Runter-Tasten). 

Name 

Status 

Übergeordnete 
Artikelgruppe 

 

Farbe 

Anzeigemodus 
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¶ Alphabetisch nach Artikeltext sortiert: Die Artikel dieser Artikelgruppe werden 

auf der Kassenoberfläche automatisch nach Artikeltext sortiert angezeigt. 

¶ Alpabetisch nach Artikelnummer sortiert: Die Artikel dieser Artikelgruppe 

werden auf der Kassenoberfläche automatisch nach Artikelnummer sortiert 

angezeigt. 

¶ Nach Bewertungssternen sortiert: Die Artikel dieser Artikelgruppe werden auf 

der Kassenoberfläche automatisch nach Bewertungssternen 

(Favoritenbewertung im Artikelstamm) sortiert angezeigt. 

 

Hier können Sie einen Rabatt der Artikelgruppe zuordnen. Dieser Rabatt gilt dann für alle 

Artikel in dieser Artikelgruppe. Siehe auch Kapitel Rabatte gewähren und Rabatte. 

Mit den Hoch-/Runter-Buttons können Sie die Reihenfolge der Artikelgruppen ändern. Die 

Reihenfolge beeinflusst die Sortierung auf der Kassenoberfläche.  

Rabatt 

 
Sortierung 
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Artikel  (Artikelstamm)  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Artikel. 

Hier werden alle Artikel definiert, die auf der Kassenoberfläche erscheinen sollen. Auf der 

linken Seite sehen Sie alle existierenden Artikel in Form einer Liste, die Sie ggf. nach 

Artikelgruppe filtern können. Wenn Sie einen Artikel anklicken, erscheinen auf der 

rechten Seite die Artikeldetails. 

 

Ein Artikel hat folgende Einstellmöglichkeiten: 

Sie können für jeden Artikel ein beliebiges Artikelbild festlegen, welches optional auf der 

Kassenoberfläche angezeigt werden kann (siehe auch Grundeinstellungen Ą Anpassung 

Kassenoberfläche Ą Anzeige Artikelbilder). 

Sie können ein mitgeliefertes Bild, ein Icon oder ein eigenes Bild aus der Galerie 

auswählen. Obwohl die Bilder entsprechend klein skaliert werden, ist es empfehlenswert, 

möglichst kleine Bilder zu verwenden, um den Arbeitsspeicher zu entlasten. 

 

Klicken Sie auf 1 bis 5 Sternchen, um diesen Artikel als Favorit zu markieren. Wenn 

mindestens 1 Artikel als Favorit markiert ist, wird auf der Kassenoberfläche eine Pseudo-

Artikelgruppe "Favoriten" eingeblendet. Die Artikel werden hier nach Anzahl Sternchen 

sortiert. 

 

Über die beiden Buttons können Sie schnell und einfach die Umsatzstatistik und die 

Belegübersicht zum aktuell gewählten Artikel aufrufen. 

 

Jedem Artikel können eine oder mehrere Artikelnummern zugeordnet werden. Sie 

können beliebige eigene Nummern oder bereits auf dem Artikel physikalisch vorhandene 

Nummern eintragen. Dies können z.B. sein: PLU, EAN, UPC, ISBN, etc. Sie können die 

Nummern eintippen, über einen Barcodescanner direkt ins Eingabefeld scannen oder 

einen NFC-Chip erfassen (siehe Kapitel Anbaugeräte). Über den Plus-Button können Sie 

auch eine neue Nummer erzeugen lassen (nur sichtbar, wenn noch keine Nummer 

eingetragen ist). 

Falls Sie mehrere Nummern zuordnen möchten, so schreiben Sie jede Nummer in eine 

eigene Zeile (Zeilenumbruch). 

Artikelbild 

Favorit / Bewertung 

 

Artikelumsätze 
und Belege 

Artikelnummern 
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Wenn Sie eine Nummer verwenden, die bereits für andere Artikel, Kunden oder Benutzer 

verwendet wird, wird eine entsprechende Warnung eingeblendet. 

Verwendung von Artikelnummern: 

Auf der Kassenoberfläche finden Sie am oberen Rand in der Mitte das Icon  . Beim 

Klick öffnet sich ein "Suche und buche"-Eingabefeld und ggf. die Bildschirmtastatur. 

Geben Sie hier die Anfangsbuchstaben eines Artikels oder die Artikelnummer (PLU, EAN, 

¦t/ΣΧύ Ŝƛƴ ǳƴŘ ŦƛƭǘŜǊƴ {ƛŜ ǎƻ ŘƛŜ !ǊǘƛƪŜƭƭƛǎǘŜΦ .ƭŜƛōǘ ƎŜƴŀǳ м !ǊǘƛƪŜƭ ǸōǊƛƎΣ ǎƻ ƪŀƴƴ ŜǊ Ƴƛǘ 

der Taste ENTER direkt gebucht werden. Alternativ kann auch eine externe Tastatur oder 

ein Barcode-Scanner verwendet werden. Siehe auch Kapitel "Artikel buchen mit externer 

Tastatur" und "Artikel buchen mit Barcode-Scanner". 

 

Dieser Text ist für Kassen-interne Zwecke bestimmt, z.B. für die Button-Beschriftung auf 

der Kassenoberfläche oder für die Anzeige in diversen Auswertungen. Dieser Text sollte 

möglichst kurz und prägnant sein, z.B. "Cola". 

 

Dieser Text erscheint auf den Belegen und wird auf Bons und Rechnungen gedruckt. Der 

Text kann etwas ausführlicher gehalten werden und auch mehrzeilig sein, z.B. "Flasche 

Coca-Cola 0,33 Liter". Wenn Sie hier keinen Text eingeben, wird automatisch der 

Artikeltext intern herangezogen. 

 

Hier können Sie einem Artikel beliebig viele Varianten zuordnen. Beim Buchen des Artikels 

können somit Artikeleigenschaften oder Zusatzoptionen einfach und schnell ausgewählt 

werden ς ohne die Texte tippen zu müssen. So können Sie Kundenwünsche zügig 

aufnehmen. Jede einzelne Variante kann sich auch auf den Artikelverkaufspreis 

auswirken. 

Beispiel ŦǸǊ !ǊǘƛƪŜƭ α{ǘŜŀƪάΥ 

Variantentext Als interne 
Notiz 

Mehrfach 
buchbar 

Preis Auswahlgruppe Farbe 

rare ja nein  

} Auswahl-
gruppe 

 

 

medium ja nein   

well done ja nein   

Ketchup nein ja 0,20 EUR   

Brötchen nein ja 0,50 EUR   

Kräuterbutter nein ja    

 

Dabei haben die Felder folgende Bedeutung: 

¶ Variantentext: beliebiger Text 

Artikeltext intern 

Artikeltext extern 

Varianten 
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¶ Küchennotiz: der Variantentext wird nur als interne Notiz auf dem Küchenbon 

gedruckt, jedoch nicht auf der Rechnung/Quittung. 

¶ Mehrfach buchbar: die Variante kann mit Plus-/Minus-Tasten mehrfach gebucht 

ǿŜǊŘŜƴΦ aŀƴ ƪŀƴƴ ƛƳ ƻōƛƎŜƴ .ŜƛǎǇƛŜƭ ŀƭǎƻ αнȄ YŜǘŎƘǳǇά ōŜǎǘŜƭƭŜƴΦ 9benso könnte 

man negativ buchen, also z.B. α-1x YŜǘŎƘǳǇά όǿŜƴƴ Yetchup standardmäßig mit 

dabei gewesen wäre). 

¶ Preis: der angegebene Preis wird beim Buchen der Variante auf den normalen 

Artikelverkaufspreis aufaddiert. Wird eine Variante mehrfach gebucht, wird der 

Preis entsprechend mehrfach hinzu addiert. 

¶ Auswahlgruppe: Wenn mehrere Varianten logisch zusammen gehören und 

alternativ (entweder ς oder) gebucht werden sollen, können Sie die Varianten zu 

einer Auswahlgruppe zusammenfassen. Klicken Sie auf das FeƭŘ α!ǳǎǿŀƘƭƎǊǳǇǇŜά 

und markieren Sie alle anderen, zugehörigen Varianten. Beispiel: die Varianten 

αǊŀǊŜάΣ αƳŜŘƛǳƳά ǳƴŘ αǿŜƭƭ ŘƻƴŜά ƎŜƘǀǊŜƴ Ȋǳ ŜƛƴŜǊ !ǳǎǿŀƘƭƎǊǳǇǇŜ ǳƴŘ ƪǀƴƴŜƴ 

nur alternativ gebucht werden. 

Achtung: Beim Buchen muss für jede Auswahlgruppe eine Variante gewählt 

werden (Zwangsabfrage). Im obigen Beispiel muss beim Buchen also entweder 

αǊŀǊŜάΣ αƳŜŘƛǳƳά ǳƴŘ αǿŜƭƭ ŘƻƴŜά ƎŜōǳŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

¶ Farbe: Entsprechend der Einstellung wird der Variantenbutton auf dem 

Buchungspopup eingefärbt. Damit kann die Übersichtlichkeit gesteigert werden. 

 

Vorgehen beim Buchen: Klicken Sie im Beleg auf die gewünschte Belegposition, es 

erscheint das Buchungs-Popup. Dort erscheinen die Varianten als einzelne Buttons, die 

einfach angeklickt werden können. Tipp: Wählen Sie im Artikelstamm im Feld 

α.ǳŎƘǳƴƎǎǾŜǊƘŀƭǘŜƴά ŘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ α9ƛƴȊŜƭƴ ōǳŎƘŜƴ ǳƴŘ tƻǇǳǇ ȊŜƛƎŜƴά ŀǳǎΦ 5ŀƴƴ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘ 

das Buchungs-Popup beim Buchen sofort. 

Lesen Sie mehr zum Thema im Kapitel Artikelvarianten. 

 

Hier können Sie beliebige Zusatzinformationen zum Artikel hinterlegen, z.B. Inhalts-

angaben, Hinweise für den Verkäufer, Warnhinweise, etc. Wenn ein solcher Text definiert 

ist, wird auf der Kassenoberfläche ŀƳ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ !ǊǘƛƪŜƭ Ŝƛƴ αƛά-Button angezeigt. 

Beim Tippen auf den Button erscheint der Text als Popup. 

Hinweis: Beachten Sie, dass die Suchfunktion auf der Kassenoberfläche auch die 

AnmerkungsǘŜȄǘŜ ōŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǘΦ DŜōŜƴ {ƛŜ ƛƳ {ǳŎƘŦŜƭŘ ȊΦ.Φ α²ŜƛȊŜƴά ŜƛƴΣ ǎƻ ǿŜǊŘŜƴ ŀƭƭŜ 

!ǊǘƛƪŜƭ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘΣ ŘƛŜ Řŀǎ ²ƻǊǘ α²ŜƛȊŜƴά ƛƳ bƻǘƛȊǘŜȄǘ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴΦ DŜōŜƴ {ƛŜ ƛƳ {ǳŎƘŦŜƭŘ 

α-²ŜƛȊŜƴά Ŝin, so werden aƭƭŜ !ǊǘƛƪŜƭ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘΣ ŘƛŜ Řŀǎ ²ƻǊǘ α²ŜƛȊŜƴά nicht enthalten. 

 

Hier wird der Artikel einer Artikelgruppe zugeordnet. (Sie können die 

Artikelgruppenzuordnung auch nachträglich ändern. Artikel in bereits gebuchten Belegen 

Anmerkung 

Artikelgruppe 
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werden davon jedoch nicht beeinflusst, d.h. ältere Umsatzstatistiken werden dadurch 

nicht verändert.) 

 

Ein Artikel kann aktiv, inaktiv oder versteckt sein: 

Á aktiv: der Artikel ist auf der Kassenoberfläche anklickbar und kann auf Belege 

gebucht werden. 

Á inaktiv: der Artikel wird auf der Kassenoberfläche durchgestrichen angezeigt und 

kann nicht auf Belege gebucht werden. Der entsprechende Artikel-Button ist nicht 

anklickbar. 

Á versteckt: der Artikel wird auf der Kassenoberfläche komplett ausgeblendet. 

Beachten Sie, dass auch an der Artikelgruppe ein Status gesetzt werden kann. Der jeweils 

"niedrigste" Status zählt. Zum Beispiel: wenn die Artikelgruppe auf "versteckt" steht, sind 

automatisch alle Artikel der Artikelgruppe versteckt ς ǎŜƭōǎǘ ǿŜƴƴ ŘŜǊ !ǊǘƛƪŜƭ αŀƪǘƛǾά ist. 

 

Standardmäßig werden Artikel mit der Mengeneinheit "Stück" (abgekürzt "Stk") gebucht. 

Sie können jedoch auch andere, beliebige Mengeneinheiten wie Gramm, Kilogramm, 

Liter, Tonne, Palette, Kiste, etc. verwenden. Klicken Sie auf den Eintrag "<Neu>" und 

tragen Sie einen neuen Mengeneinheiten-Namen ein. Benutzen Sie jedoch möglichst 

kurze Namen wie "kg" anstatt "Kilogramm", um auf dem Bildschirm und beim Drucken 

Platz zu sparen. 

 

Legen Sie fest, mit wieviel Nachkommastellen Mengeneingaben getätigt werden können 

(0 bis max. 6 Nachkommastellen). Somit ist es möglich, z.B.  1,637 kg zu buchen. Für Stück-

basierte Artikel geben Sie hier sinnvollerweise 0 ein. 

 

Hier können Sie denjenigen Preis eingeben, den Sie für die Beschaffung des Artikels 

aufwenden müssen. Dieser Preis hat keine direkte Auswirkung auf das Verhalten der 

Kasse und muss daher nicht ausgefüllt werden. Der Einkaufspreis wird lediglich für die 

Gewinnermittlung herangezogen (siehe Kapitel Gewinnermittlung). Sie können maximal 

6 Nachkommastellen eingeben. 

Achtung: der Einkaufspreis muss als Nettopreis (ohne MwSt.) eingegeben werden! Dies 

ist notwendig, da beim Einkauf oft andere MwSt-Sätze zur Anwendung kommen als beim 

Verkauf. 

 

Der Verkaufspreis des Artikels, welcher auf den Belegen erscheint und dem Kunden in 

Rechnung gestellt wird. Abhängig von der entspr. Kassen-Grundeinstellung (siehe Kapitel 

Status 

Mengeneinheit 

 

Anzahl 
Nachkommastellen 

 

Einkaufspreis 

 

Verkaufspreis 
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Mehrwertsteuer) ist dies ein Nettopreis (also zzgl. Mehrwertsteuer), ein Bruttopreis (also 

inkl. Mehrwertsteuer) oder ein Preis ohne jegliche Steuerberechnung. 

Sie können prinzipiell auch negative Preise eingeben, z.B. für Gutscheine. Es sind maximal 

6 Nachkommastellen möglich. 

 

Geben Sie hier den Steuersatz an, der für die Berechnung der Mehrwertsteuer 

herangezogen werden soll. Jeder Artikel kann einen anderen MwSt-Satz haben. 

 

Falls Sie in den Grundeinstellungen die Option alternative Steuersätze ("außer-Haus-

Verzehr", siehe Kapitel Mehrwertsteuer) eingeschaltet haben, können Sie hier einen 

zweiten, alternativen Steuersatz eingeben. 

 

Hier können Sie dem Artikel einen Rabatt zuordnen. Sobald der Artikel auf einen Beleg 

gebucht wird, wird automatisch der Rabatt gewährt. Siehe auch Kapitel Rabatte 

gewähren und Rabatte. 

 

Mit diesem Schalter legen Sie fest, ob der Artikel als (Küchen-)Bon gedruckt werden soll. 

Beachten Sie, dass in den Druckereinstellungen mindestens ein aktiver Drucker mit 

eingeschaltetem Bondruck definiert sein muss, damit überhaupt Bons gedruckt werden. 

 

Hier geben Sie den Pfandpreis ein, falls Sie Pfand für diesen Artikel berechnen möchten. 

Dieses Feld ist nur sichtbar, wenn die Pfandverwaltung in den Grundeinstellungen 

eingeschaltet ist, siehe Kapitel Pfandverwaltung. 

. 

 

Mit diesem Schalter legen Sie fest, ob ein Pfandbon für diesen Artikel gedruckt werden 

soll. Dieses Feld ist nur sichtbar, wenn die Pfandverwaltung in den Grundeinstellungen 

eingeschaltet ist, siehe Kapitel Pfandverwaltung. 

. 

Beachten Sie, dass in den Druckereinstellungen mindestens ein aktiver Drucker mit 

eingeschaltetem Pfandbondruck definiert sein muss, damit überhaupt Pfandbons 

gedruckt werden. 

 

Mehrwertsteuer

 

Mehrwertsteuer 2

 

Rabatt 

 

Bon drucken 

Pfandpreis 

 

Pfandbon drucken 
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Hier legen Sie fest, auf welche Art und Weise der Artikel auf der Kassenoberfläche gebucht 

werden soll. Folgende Möglichkeiten stehen zur Verfügung: 

Á Einzeln & direkt buchen: beim Klick auf den Artikel-Button wird der Artikel sofort 

auf den Beleg gebucht. Dabei wird jedes Mal eine neue Belegposition erzeugt. 

Á Zusammengefasst & direkt buchen: beim Klick auf den Artikel-Button wird der 

Artikel sofort auf den Beleg gebucht. Mehrmalige Buchungen werden 

automatisch in 1 Belegposition zusammengefasst (die Belegpositions-Menge 

erhöht sich mit jeder Buchung um 1). Dies ist die Standardeinstellung. 

Á Einzeln buchen & Popup zeigen: beim Klick auf den Artikel-Button kommt ein 

Popup hoch, wo Menge, Artikeltext und Einzelpreis eingegeben werden können. 

Jede Buchung erzeugt eine neue Belegposition. Dies ist die empfohlene 

Einstellung, wenn Sie Artikelvarianten benutzen. 

Á Zusammengefasst buchen & Popup zeigen: beim Klick auf den Artikel-Button 

kommt ein Popup hoch, wo Menge, Artikeltext und Einzelpreis eingegeben 

werden können. Mehrmalige Buchungen werden automatisch in 1 Belegposition 

zusammengefasst (die Belegpositions-Menge erhöht sich mit jeder Buchung um 

1 Stück). 

 

Über 3 zusätzliche Schalter können Sie folgendes festlegen: 

¶ Verkaufspreis beim Buchen änderbar: Wenn Sie diesen Schalter ausschalten, 

kann der Kassierer den Verkaufspreis nicht mehr manuell anpassen. 

¶ Artikeltext beim Buchen änderbar: Wenn Sie diesen Schalter ausschalten, kann 

der Kassierer den Artikeltext/Buchungstext nicht mehr manuell anpassen. 

¶ Notiz beim Buchen änderbar: Wenn Sie den Schalter ausschalten, kann der 

Kassierer keine interne Notiz (Küchentext) mehr eingeben. Das Notizfeld wird 

komplett ausgeblendet. 

Bei Verwendung der Benutzerverwaltung können diese Einstellungen über 

entsprechende Berechtigungen übersteuert werden. Beispiel: nur der Oberkellner darf 

Artikelpreise manuell anpassen. 

 

Mit den Hoch-/Runter-Buttons können Sie die Reihenfolge der Artikel ändern. Die 

Reihenfolge beeinflusst die Sortierung der Artikel auf der Kassenoberfläche. Sie können 

die Artikel jedoch nur innerhalb der Artikelgruppe verschieben. 

 

  

Buchungsverhalten 

 

 

Sortierung 
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Artikelvarianten  (Modifier)  

Wenn Artikel verschiedene Ausprägungen und Eigenschaften haben (wie z.B. Größe, 

Farbe, Ausstattung, Zubehör, etc.), so kann dies die Kasse auf folgende Arten abbilden: 

Möglichkeit  1: Ausmultiplizieren  

Sie legen für jede Ausprägungskombination einen eigenen Artikel an, z.B. 

o !ǊǘƛƪŜƭ α{ŎƘƴƛǘȊŜƭ Ƴƛǘ tƻƳƳŜǎά 

o !ǊǘƛƪŜƭ α{ŎƘƴƛǘȊŜƭ Ƴƛǘ tƻƳƳŜǎ ǳƴŘ YŜǘŎƘǳǇά 

o !ǊǘƛƪŜƭ α{ŎƘƴƛǘȊŜƭ Ƴƛǘ tƻƳƳŜǎ ǳƴŘ {ŀƭŀǘά 

o !ǊǘƛƪŜƭ α{ŎƘƴƛǘȊŜƭ ƻƘƴŜ tƻƳƳŜǎά 

o etc. 

Vorteil: Sie können die Kundenbestellung mit 1 Klick buchen. 

Nachteil: Durch viele Kombinationen entstehen u.U. sehr viele Artikel. Dies kann sehr 

verwirrend werden. Der Suchaufwand und die Verwechslungsgefahr steigt. 

Möglichkeit 2: Einzelne Artikel  

Sie teilen die Ausprägungen auf einzelne Artikel auf, z.B. 

o !ǊǘƛƪŜƭ α{ŎƘƴƛǘȊŜƭά 

o !ǊǘƛƪŜƭ αtƻƳƳŜǎά 

o !ǊǘƛƪŜƭ α{ŀƭŀǘά 

o !ǊǘƛƪŜƭ αYŜǘŎƘǳǇά 

o etc. 

Vorteil: Wenige Artikel, die in beliebigen Kombinationen gebucht werden können. 

Nachteil: Auf dem gebuchten Beleg ist nicht immer eindeutig klar, welche 

Belegpositionen zusammen gehören. 

Möglichkeit 3: Artikelv arianten  

Sie verwenden ArtikelvariantenΦ 5ƛŜǎŜ ǿŜǊŘŜƴ ƛƳ !ǊǘƛƪŜƭǎǘŀƳƳ ƛƳ CŜƭŘ α±ŀǊƛŀƴǘŜƴά 

gepflegt, siehe auch Kapitel Artikel (Artikelstamm). Artikelvarianten werden auch 

manchmal als Modifier, Optionen oder Gedecke bezeichnet. 

Beispiel: 

o ArtikŜƭ α{ŎƘƴƛǘȊŜƭά 

Á ±ŀǊƛŀƴǘŜ αtƻƳƳŜǎά 

Á ±ŀǊƛŀƴǘŜ α{ŀƭŀǘά 

Á ±ŀǊƛŀƴǘŜ αYŜǘŎƘǳǇά 

Á etc. 

Vorteil: Wenige Artikel mit jeweils artikelspezifischen Eigenschaften. Hohe 

Übersichtlichkeit beim Buchen. 

Nachteil: Etwas höherer Pflegeaufwand im Artikelstamm.  
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Weitere Beispiele für Artikelvarianten  

"ÅÉÓÐÉÅÌ "ÅËÌÅÉÄÕÎÇȡ !ÒÔÉËÅÌ ȵ4-3ÈÉÒÔȰȟ 6ÅÒËÁÕÆÓÐÒÅÉÓ 12,50 EUR 
Variantentext Als interne 

Notiz 
Mehrfach 
buchbar 

Preis Auswahlgruppe 

Größe S nein nein  

} Auswahl-
gruppe 

 

Größe M nein nein  

Größe XXL nein nein 3,50 EUR 

Farbe rot nein nein  

} Auswahl-
gruppe 

 

Farbe grün nein nein  

Farbe blau nein nein  

 

"ÅÉÓÐÉÅÌ &ÁÓÔÆÏÏÄȡ !ÒÔÉËÅÌ ȵ0ÉÚÚÁȰȟ 6ÅÒËÁÕÆÓÐÒÅÉÓ ωȟττ %52 
Variantentext Als interne 

Notiz 
Mehrfach 
buchbar 

Preis Auswahlgruppe 

Größe normal nein nein  

} Auswahl-
gruppe 

 

Größe groß nein nein 2,00 EUR 

Größe Familie nein nein 4,50 EUR 

Käse nein ja 0,50 EUR  

Pilze nein ja 0,50 EUR  

Knoblauch nein ja 0,50 EUR  

Salami nein ja 0,50 EUR  

Thunfisch nein ja 0,50 EUR  

etc.     

 

"ÅÉÓÐÉÅÌ %ÉÓÃÁÆïȡ !ÒÔÉËÅÌ ȵ7ÁÆÆÅÌÅÉÓȰȟ 6ÅÒËÁÕÆÓÐÒÅÉÓ τȟττ %52 
Variantentext Als interne 

Notiz 
Mehrfach 
buchbar 

Preis Auswahlgruppe 

In Waffel nein nein  

} Auswahl-
gruppe 

 

Im Becher nein nein  

Im Schälchen nein nein 0,20 EUR 

Erdbeere nein ja 0,80 EUR  

Vanille nein ja 0,80 EUR  

Schoko nein ja 0,80 EUR  

Stracciatella nein ja 0,80 EUR  

Nuss nein ja 0,80 EUR  

etc.     
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Kundengruppen  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Kundengruppen. 

Kundengruppen erfüllen in der Kasse folgende Funktionen:  

¶ Wenn Sie viele Kunden verwalten möchten, ist es sinnvoll, diese in 

Kundengruppen zu sortieren, z.B. Stammkunden, Einmalkunden, etc. Beim 

Kassieren beschleunigt dies die Kundenauswahl erheblich. 

¶ Wenn Sie den Kundenstamm für die Verwaltung Ihrer Tische nutzen möchten, so 

sollten Sie Kundengruppen für die räumliche Anordnung der Tische verwenden. 

Legen Sie Kundengruppen z.B. für "Gaststube", "Biergarten", "Terrasse", etc. an. 

¶ Beim Export der Kasseneinzelumsätze wird auch die Kundengruppe ausgewiesen. 

Sie können dadurch Ihre Umsatzdaten auch nach Kundengruppe analysieren. 

 

Folgende Felder werden an der Kundengruppe hinterlegt: 

 

Geben Sie der Kundengruppe einen möglichst prägnanten, nicht allzu langen Namen.  

Eine Kundengruppe kann aktiv, inaktiv oder versteckt sein: 

Á aktiv: die Kunden dieser Kundengruppe sind auf der Kassenoberfläche anklickbar 

und können auf Belege gebucht werden. 

Á inaktiv: die Kunden dieser Kundengruppe werden auf der Kassenoberfläche 

durchgestrichen angezeigt und können nicht auf Belege gebucht werden. 

Á versteckt: die Kunden dieser Kundengruppe werden auf der Kassenoberfläche 

komplett ausgeblendet. 

Ordnen Sie der Kundengruppe eine beliebige Farbe zu. Die Farbe dient nur der 

übersichtlichen Darstellung auf der Kassenoberfläche und hat ansonsten keine weitere 

Bedeutung. 

Legen Sie hier fest, wie Kunden dieser Kundengruppe angezeigt werden sollen: 

¶ Manuell sortiert: Die Kunden dieser Kundengruppe können im Kundenstamm 

über Hoch-/Runter-Buttons individuell sortiert werden. 

¶ Alphabetisch sortiert (Name1 oder Name2): Die Kunden dieser Kundengruppe 

werden auf der Kassenoberfläche automatisch nach Name1 (Vorname) bzw. 

Name2 (Nachname) alphabetisch sortiert. 

¶ Nach Bewertungssternen sortiert: Die Kunden dieser Kundengruppe werden auf 

der Kassenoberfläche automatisch nach Bewertungssternen 

(Favoritenbewertung im Kundenstamm) sortiert angezeigt. 

 

Name 

Status 

Farbe 

Anzeigemodus 
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¶ Grafische Anzeige (Tischplan): Nur verfügbar mit Zusatzmodul 

α.ŜƴǳǘȊŜǊǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ϧ ƎǊŀŦƛǎŎƘŜǊ ¢ƛǎŎƘǇƭŀƴάΦ 5ƛŜ YǳƴŘŜƴκ¢ƛǎŎƘŜ ŘƛŜǎŜǊ 

Kundengruppe können grafisch angeordnet werden, z.B. als Tischplan. Über den 

Button Grafikeditor können Sie die Gestaltung frei festlegen. Siehe Kapitel 

Grafischer Tischplan. 

 

Hier können Sie einen Rabatt der Kundengruppe zuordnen. Dieser Rabatt gilt dann für alle 

Kunden in dieser Artikelgruppe. Siehe auch Kapitel Rabatte gewähren und Rabatte. 

 

Mit den Hoch-/Runter-Buttons können Sie die Reihenfolge der Kundengruppen ändern. 

Dies beeinflusst lediglich die Anzeigereihenfolge auf der Kassenoberfläche. 

  

 

Rabatt 

 

Sortierung 
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Kunden (Kundenstamm) / Tische  

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Kunden. 

Im Kundenstamm können Sie regelmäßig einkaufende Kunden hinterlegen. Alternativ 

können Sie den Kundenstamm auch als Tischeverwaltung im Restaurant benutzen. 

Kunden/Tische können auf der Kassenoberfläche den Belegen zugeordnet werden. Das 

genaue Verhalten wird in den Grundeinstellungen festgelegt, siehe Kapitel Kunden- / 

Tischeverwaltung. 

Im Kundenstamm sehen Sie auf der linken Seite alle existierenden Kunden in Form einer 

Liste. Wenn Sie einen Kunden anklicken, erscheinen auf der rechten Seite die 

Kundendetails. Über das Suchfeld können Sie Kunden nach Name und Adresse suchen. 

 

Standardmäßig werden die Kundendaten in zusammengefasster Form angezeigt. Um die 

YǳƴŘŜƴŘŀǘŜƴ Ȋǳ ŅƴŘŜǊƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ α!ǳŦƪƭŀǇǇŜƴά-Button. 

 

Ein Kunde hat folgende Einstellmöglichkeiten: 

 

Sie können einem Kunden/Tisch ein beliebiges Bild oder ein Icon zuordnen. Klicken Sie in 

den Bildrahmen und wählen Sie ein Bild aus. Sie können auch Fotos mit Ihrem Smartphone 

oder Tablet machen und die Fotos direkt im Kundenstamm verwenden. 

 

Klicken Sie auf 1 bis 5 Sternchen, um diesen Kunden als Favorit zu markieren. Wenn 

mindestens 1 Kunde als Favorit markiert ist, wird auf der Kassenoberfläche in der 

Kundenauswahl eine Pseudo-Kundengruppe "Favoriten" eingeblendet. Die Kunden 

werden hier nach Anzahl Sternchen sortiert. 

 

Über die beiden Buttons können Sie schnell und einfach die Umsatzstatistik und die 

Belegübersicht zum aktuell gewählten Kunden aufrufen. 

 

Sie können einem Kunden/Tisch optional eine Kundennummer zuordnen. Sie können die 

Nummern eintippen, über einen Barcodescanner direkt ins Eingabefeld scannen oder 

einen NFC-Chip erfassen (siehe Kapitel Anbaugeräte). Über den Plus-Button können Sie 

 

Bild 

Favorit / Bewertung 

 

Artikelumsätze 
und Belege 

Kundennummer 
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auch eine neue Nummer erzeugen lassen (nur sichtbar, wenn noch keine Nummer 

eingetragen ist). 

Falls Sie mehrere Nummern zuordnen möchten, so schreiben Sie jede Nummer in eine 

eigene Zeile (Zeilenumbruch). 

Wenn Sie eine Nummer verwenden, die bereits für andere Artikel, Kunden oder Benutzer 

verwendet wird, wird eine entsprechende Warnung eingeblendet. 

 

Verwendung von Kundennummern: 

¶ Kundennummern können auf Quittungen und Bons gedruckt werden 

¶ Kundennummern können auf der Kassenoberfläche zur schnellen 

Kundenauswahl genutzt werden. Tippen Sie die Kundennummer einfach ins 

Suchfeld ein oder scannen Sie die Nummer mit einem Barcodescanner bzw. NFC-

Sensor. 

¶ Sie können für eine bessere Kundenbindung eigene Kundenkarten an Ihre 

(Stamm-)Kunden ausgeben. Im Handel bekommen Sie diverse NFC-Karten in 

verschiedenen Formen und Designs. Sie können sich auch Karten mit Ihrem 

eigenen Logo bedrucken lassen. 

 

Ordnen Sie hier den Kunden zu einer Kundengruppe zu. 

 

Geben Sie hier die Daten des Kunden ein (Vor-, Nachname, Straße, PLZ, Ort, etc.) bzw. im 

Fall von Tischen den Namen des Tischs. Der Name/Adresse des Kunden bzw. Tisches kann 

auf Belegausdrucken (Rechnung/Quittung, Bons) ausgedruckt werden. Stellen Sie sicher, 

Řŀǎǎ ƛƴ ŘŜǊ 5ǊǳŎƪŜǊŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŜǊ αYǳƴŘŜƴŘŀten druckeƴά ŜƛƴƎŜǎŎƘŀƭǘŜǘ ƛǎǘΦ 

 

Ein Kunde kann aktiv, inaktiv oder versteckt sein: 

Á aktiv: der Kunde ist auf der Kassenoberfläche auswählbar und kann Belegen 

zugeordnet werden. 

Á inaktiv: der Kunde wird auf der Kassenoberfläche durchgestrichen angezeigt und 

kann Belegen nicht zugeordnet werden. Der Kunde ist nicht anklickbar. 

Á versteckt: der Kunde wird auf der Kassenoberfläche komplett ausgeblendet. 

 

Hier können Sie eine interne Bemerkung eingeben, die nur für das Kassenpersonal 

sichtbar ist. Dieser Text wird nicht auf Rechnungen gedruckt. 

 

Kundengruppe 

Name, Straße, etc. 

Status 

Interne Notiz 
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Hier können Sie einen Kunden-Rabatt hinterlegen. Dieser Rabatt gilt für alle Artikel, die 

der Kunde kauft. Siehe auch Kapitel Rabatte gewähren und Rabatte. 

 

Legen Sie hier fest, welche Zahlungsarten beim Kassiervorgang für diesen Kunden erlaubt 

sind. Wenn hier keine Zahlungsarten ausgewählt sind, sind alle Zahlungsarten erlaubt. 

 

Genau 1 Kunde kann als Standardkunde markiert werden. Ein solcher Kunde wird beim 

Anlegen eines neuen Belegs automatisch zugeordnet. Verwenden Sie diese Funktion, 

wenn Sie zu 90% immer den gleichen Kunden verwenden (z.B. Kunde α.ŀǊǾŜǊƪŀǳŦάύ ǳƴŘ 

Sie nur im Einzelfall einen anderen Kunden manuell auswählen möchten. 

  

Rabatt 

 
 

Zahlungsarten 

 

Standard-Kunde 
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Rabatte 

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Rabatte. 

Alle Rabatte, die Sie in Artikelgruppen, an Artikeln, an Kunden oder beim Belegbuchen 

verwenden wollen, müssen zunächst hier definiert werden. 

 

 

Geben Sie hier einen prägnanten Text ein. Dieser Text wird dem Kassenpersonal angezeigt 

und auf Rechnungen/Quittungen gedruckt. Soll auf den Rechnungen ein 

Rabattprozentwert gedruckt werden, so müssen Sie den Prozentwert im Text explizit 

erwähnen, z.B. "Aktion 10% auf Alles". 

 

Ein Rabatt kann aktiv, inaktiv oder versteckt sein: 

Á aktiv: der Rabatt ist auf der Kassenoberfläche auswählbar und kann Belegen 

zugeordnet werden. 

Á inaktiv: der Rabatt wird auf der Kassenoberfläche durchgestrichen angezeigt und 

kann nicht auf Belege gebucht werden. Der Rabatt ist nicht anklickbar. Ist der 

inaktive Rabatt einer Artikelgruppe, Artikel oder Kunde zugeordnet, wird der 

Rabatt beim Buchen eines Belegs ignoriert. 

Á versteckt: der Rabatt wird auf der Kassenoberfläche komplett ausgeblendet. Ist 

der versteckte Rabatt einer Artikelgruppe, Artikel oder Kunde zugeordnet, wird 

der Rabatt beim Buchen eines Belegs ignoriert. 

  

 

 

 

Rabatttext 

Status 

Warum wurde das so gelöst? 

1. Üblicherweise werden Rabatte vom Kassenpersonal nicht spontan gewährt, 

sondern von der Geschäftsleitung vorgegeben. Rabattaktionen werden vorab 

geplant und mögliche Kundenrabatte fest vorgegeben. Daher können in der 

Kasse Rabatte vorab festgelegt werden. 

2. Für das schnelle Kassieren ist es wesentlich einfacher, einen Rabatt durch 

Anklicken auszuwählen, als Prozentwerte oder gar Texte über die Tastatur 

einzugeben. 

3. Man kann Rabatte mit Texten beschreiben. Diese Text werden auch auf 

Rechnungen ausgegeben, z.B. "Sommerschlussverkauf" oder "Happy Hour". 

4. Man kann in Umsatzauswertungen besser analysieren, wann welche 

Rabattaktion gelaufen ist. 
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Hier können Sie eine interne Bemerkung eingeben, die nur für das Kassenpersonal 

sichtbar ist. Dieser Text wird nicht auf Rechnungen gedruckt. 

 

Geben Sie hier den Prozentwert ein, der für die Rabattberechnung herangezogen werden 

soll, z.B. 10%. Positive Prozentwerte gelten als Rabatt (der Kunde zahlt weniger). Wenn 

Sie einen negativen Prozentwert eingeben, können Sie damit Aufschläge abbilden (der 

Kunde zahlt mehr). 

 

Hier können Sie festlegen, ob der gewährte Rabatt für den Kunden explizit sichtbar sein 

soll oder ob der Rabatt "stillschweigend" gewährt werden soll. Diese Einstellung hat 

keinen Einfluss auf die mathematische Rabattberechnung, sondern wirkt sich nur auf den 

Rechnungsdruck aus. 

Á Drucken: der Rabatttext wird auf Rechnungen gedruckt. Der Kunde sieht also 

sofort, dass ihm ein Rabatt gewährt wurde. 

Á Nicht drucken: der Rabatttext wird auf Rechnungen nicht gedruckt. Der Kunde 

bemerkt also nicht direkt, ob ein Rabatt gewährt wurde oder nicht. Er kann nur 

anhand des Artikelpreises erkennen, dass dieser niedriger berechnet wurde. 

 

Hier legen Sie fest, an welchen Stellen dieser Rabatt zum Einsatz kommen kann: 

Á Artikelrabatt im Artikelstamm: der Rabatt wird im Artikelstamm zur Auswahl 

angeboten und kann somit einem oder mehreren Artikeln bzw.Artikelgruppen 

zugeordnet werden. 

Á Artikelrabatt in der Belegerfassung: der Rabatt wird auf der Kassenoberfläche an 

der Belegposition zur Auswahl angeboten. Das Kassenpersonal kann einen 

solchen Rabatt manuell gewähren (sofern dem Benutzer die Berechtigung dazu 

nicht entzogen wurde, siehe Benutzerverwaltung und grafischer Tischplan 

(Zusatzmodul)). 

Á Kundenrabatt im Kundenstamm: der Rabatt wird im Kundenstamm zur Auswahl 

angeboten und kann somit einem oder mehreren Kunden bzw. Kundengruppen 

zugeordnet werden. 

Á Belegrabatt in der Belegerfassung: der Rabatt wird in der Belegerfassung zur 

Auswahl angeboten. Klicken Sie in der Kassenoberfläche auf den    Χ   -Button 

und dann auf Rabatt . Das Kassenpersonal kann einen solchen Rabatt manuell 

gewähren (sofern dem Benutzer die Berechtigung dazu nicht entzogen wurde, 

siehe Benutzerverwaltung und grafischer Tischplan (Zusatzmodul)). 

 

Über die Hoch-/Runter-Buttons können Sie die Reihenfolge der Rabatte in der Anzeige 

beeinflussen. Betriebswirtschaftlich hat die Sortierung keine Auswirkungen. 

Interne Notiz 

Rabattprozente 

Rabatttyp 

Verwendung 

Sortierung 
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Benutzerverwaltung und 

grafischer Tischplan 

(Zusatzmodul) 
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Die Benutzerverwaltung ist ein Zusatzmodul, welches über einen entsprechenden 

Lizenzkey freigeschaltet werden kann. 

 

Mit der Benutzerverwaltung ("Kellnerverwaltung") können Sie den Zugriff auf Ihre Kasse 

detailliert steuern und überwachen. Sie können beliebig viele Benutzergruppen und 

Benutzer anlegen und diesen Berechtigungen vergeben. 

Um die Kasse bedienen zu können, muss sich der jeweilige Benutzer an der Kasse 

anmelden/einloggen. Nach der Anmeldung kann der Benutzer nur genau diejenigen 

Kassenfunktionen aufrufen, für die er Berechtigung hat. Alle anderen Funktionen sind 

ausgeblendet bzw. nicht aufrufbar. 

Alle Aktionen, die der angemeldete Benutzer in der Kasse durchführt, werden unter 

seinem Namen protokolliert (siehe Änderungsprotokoll). Ebenso sind gebuchte Belege 

und Belegpositionen dem angemeldeten Benutzer zugeordnet. Die Benutzerzuordnung 

spiegelt sich auch in den exportierbaren Umsatzzahlen wieder (Export Ą Einzelumsätze). 

Hier können Sie die gebuchten Umsätze pro Benutzer analysieren und als Benutzer-

Abrechnung drucken. 

Sobald sich ein Benutzer von der Kasse abmeldet, wird ein Sperrbildschirm gezeigt. Eine 

Bedienung der Kasse ist nur dann möglich, wenn sich ein Benutzer korrekt anmeldet. 
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Grundeinstellung  für die 

Benutzerverwaltung  

Diese Funktion ist nur dann verfügbar, wenn Sie das Zusatzmodul "Benutzerverwaltung" 

lizenziert haben. 

 

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Grundeinstellungen. 

In den Grundeinstellungen wählen Sie im Feld "Sicherheit" den Eintrag 

"Benutzerverwaltung" aus. Nur dann ist die Benutzerverwaltung aktiv. 

 

Definieren Sie nun mehrere Benutzergruppen und Benutzer. 
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Benutzergruppen  

Diese Funktion ist nur dann verfügbar, wenn Sie das Zusatzmodul "Benutzerverwaltung" 

lizenziert haben. 

Klicken Sie auf der Kassenoberfläche oben rechts auf das Werkzeug-Icon . Im 

daraufhin erscheinenden Popup wählen Sie Benutzergruppen. 

Benutzergruppen erfüllen in der Kasse folgende Funktionen:  

¶ An den Benutzergruppen werden die Zugriffsberechtigungen festgelegt. 

Definieren Sie daher verschiedene Benutzergruppen wie z.B. "Admins", "Kellner", 

"Oberkellner", "Aushilfen", etc. 

¶ Beim Export der Kasseneinzelumsätze wird auch die Benutzergruppe 

ausgewiesen. Sie können dadurch Ihre Umsatzdaten auch nach Benutzergruppe 

analysieren. 

 

Folgende Felder werden an der Benutzergruppe hinterlegt: 

 

Geben Sie der Benutzergruppe einen möglichst prägnanten, nicht allzu langen Namen.  

 

Eine Benutzergruppe kann aktiv, inaktiv oder versteckt sein: 

Á aktiv: die Benutzer dieser Benutzergruppe sind auf dem Sperrbildschirm sichtbar 

und können sich in der Kasse einloggen. 

Á inaktiv: die Benutzer dieser Benutzergruppe werden auf dem Sperrbildschirm 

durchgestrichen angezeigt und können sich nicht in der Kasse einloggen. 

Á versteckt: die Benutzer dieser Benutzergruppe werden auf dem Sperrbildschirm 

komplett ausgeblendet und können sich nicht in der Kasse einloggen. 

 

Hier kann ein beliebiger Kommentartext eingegeben werden. 

 

Mit diesem Schalter legen Sie fest, dass alle Benutzer dieser Benutzergruppe 

Administratoren sind. Diese Benutzer haben alle Berechtigungen und somit 

uneingeschränkten Zugriff auf alle Kassenfunktionen. Ist der Schalter ausgeschaltet, 

können Sie die Berechtigungen detailliert festlegen. 

 

 

Name 

Status 

Memotext 

Administrator-
Schalter 
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Die Liste zeigt alle verfügbaren Berechtigungseinstellungen. Über den jeweiligen 

Schiebeschalter können Sie mehr oder weniger Berechtigungen vergeben. 

Beispiel 

Die Benutzer der Benutzergruppe "Kellner" 

dürfen zum Beispiel Χ 

¶ nicht die Gewinnstatistik aufrufen 

¶ X-Bons erstellen 

¶ nicht Endabrechnungen erstellen 

¶ Einlagen/Entnahmen buchen 

¶ Belege anlegen und bebuchen, 

¶ nicht jedoch Belege stornieren 

¶ Belegpositionen buchen/stornieren. 

Viele weitere Einstellungen werden durch 

Scrollen sichtbar. 

 

 

 

 

  

 

Berechtigungen 

Administrator 

Es ist zwingend notwendig, dass es mindestens 1 Benutzer mit Administrator-

Berechtigung gibt. Ansonsten könnte es passieren, dass es keinen Benutzer gibt, der 

Berechtigung für die Benutzerverwaltung hat und Sie sich selbst aus der Kasse 

aussperren. Ein vollwertiger Zugang zur Kasse ist dann nicht mehr möglich! 










































































































